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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der 
Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Auszug aus der Niederschrift über die 53. Sitzung 
des Stadtrates am 8. April 2024

TOP 5 - Annahme von Spenden, Schenkungen und  
ähnlichen Zuwendungen 2023 -

Beschluss Nr. 28/2024
Der Stadtrat beschließt, die aufgeführten Geld- und Sach-
spenden, die im Jahr 2023 eingegangen sind, anzunehmen 
und entsprechend dem begünstigten Zweck zu verwenden. 
Gegen eine bereits erfolgte Verwendung 2023 eingegangener 

Spenden bestehen keinerlei Einwände. Bis Ende 2023 einge-
gangene und noch nicht verwendete Spenden werden zum 
Bilanzstichtag 31.12.2023 als Verbindlichkeiten ausgewiesen.

Beschluss Nr. 29/2024
Der Stadtrat beschließt, die Spende von SachEx für die kom-
munale Bibliothek der Stadt Ehrenfriedersdorf anzunehmen. 

Beschluss Nr. 30/2024
Der Stadtrat beschließt, die Spende von Klaus Meinig für 
dringende Projekte im Rahmen der Kinder- und Jugendhilfe 
der Stadt Ehrenfriedersdorf anzunehmen.  

Beschluss Nr. 31/2024
Der Stadtrat beschließt, die Sachspende für die Ausbildungs-
zwecke der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Ehrenfrieders-
dorf von Enrico Massalsky Export Automobile, Chemnitzer Str. 
70a in Ehrenfriedersdorf anzunehmen.  

TOP 6 - Auflösung der Zinngrube Ehrenfriedersdorf GmbH 
durch Verschmelzung mit der Campingpark GmbH -

Beschluss Nr. 32/2024
1. Der Stadtrat beschließt die Verschmelzung der Zinngru-

be Ehrenfriedersdorf Besucherbergwerk & Mineralogi-
sches Museum GmbH als übertragende Gesellschaft auf 
die Campingpark Greifensteine GmbH als übernehmende 
Gesellschaft zum 01.01.2024.

2. Der Stadtrat weist die Bürgermeisterin an, in den Gesell-
schafterversammlungen beider Gesellschaften gleichlau-
tende Beschlussfassungen vornehmen zu lassen.

TOP 7 - Beantragung Fördermittel für die Zinngrube im 
Programm Nationale Projekte 2024 -

Beschluss Nr. 33/2024
Der Stadtrat beschließt die erneute Beantragung von Förder-
mitteln für den Aus- und Umbau des Besucherbergwerkes 
Zinngrube Ehrenfriedersdorf im Programm Nationale Projekte 
2024 mit Gesamtkosten in Höhe von ca. 13.395.000 EUR brutto.

TOP 8 - Neubesetzung des Vorsitzenden des Gemeindewahl-
ausschusses -

Beschluss Nr. 34/2024
Der Stadtrat hebt den Beschluss Nr. 02/2024 vom 08.01.2024 
auf.

Beschluss Nr. 35/2024
Der Stadtrat bestätigt den Wahlvorschlag für die Mitglieder 
und den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses für die 
Wahl des Stadtrates in Verbindung mit der Wahl des Kreista-
ges und der Europawahl am 09.06.2024 sowie für die Wahl 
des Sächsischen Landtages am 01.09.2024.

TOP 9 - Verzicht auf die Erhebung der Tourismusabgabe für 
2023 und Satzung zur Aufhebung der Satzung über 
die Erhebung einer Tourismusabgabe -

Beschluss Nr. 36/2024
Der Stadtrat beschließt, auf die Erhebung der Tourismusab-
gabe für 2023 zu verzichten.

Beschluss Nr. 37/2024
Der Stadtrat beschließt die Satzung zur Aufhebung der Sat-
zung über die Erhebung einer Tourismusabgabe.
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TOP 10 - Verkauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 1198/12 
(Parzelle 6+10) -

Beschluss Nr. 38/2024
Der Stadtrat beschließt den Verkauf einer noch zu vermes-
senden Teilfläche von ca. 1.497 m² aus dem Flurstück 1198/12.

TOP 11 - Verkauf von Teilflächen aus den Flurstücken 1198/12 
und 1221/70 (Parzelle 8+12) -

Beschluss Nr. 39/2024
Der Stadtrat beschließt den Verkauf noch zu vermessender 
Teilflächen von ca. 491 m² aus dem Flurstück 1198/12 und  
ca. 446 m² aus dem Flurstück 1221/70.

TOP 12 – Zustimmung zur Grundschuldbestellung an den  
  Flurstücken 1198/12 und 1221/70 (Parzelle 8+12)

Beschluss Nr. 40/2024
Der Stadtrat beschließt die Zustimmung zur Bestellung einer 
vollstreckbaren Grundschuld an den Flurstücken 1198/12 und 
1221/70 (Parzelle 8+12) vor Eigentumsumschreibung auf den 
Erwerber zur erteilen. Es ist sicherzustellen, dass daraus zu-
erst der vorläufige Kaufpreis beglichen wird.

TOP 13 - Beschluss über die Vergabe von Bauaufträgen bei 
der Umnutzung der ehemaligen Sporthalle 

  Wiesenstraße 18C -
Beschluss Nr. 41/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Nico Pe-
terk Maurer- und Betonbaumeister, Thomas-Mann-Straße 
22, 09427 Ehrenfriedersdorf mit dem Los 01 - Abbruch- und 
Entkernungsarbeiten am Gebäude Wiesenstraße 18C. 
Die Auftragssumme beträgt ca. 17.350 EUR.

Beschluss Nr. 42/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Abdich-
tungs- & Estrichbau GmbH, Plutostraße 37, 09355 Gersdorf 
mit dem Los 02 - Estricharbeiten am Gebäude Wiesenstraße 
18C. Die Auftragssumme beträgt ca. 16.500 EUR.

Beschluss Nr. 43/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Raum-
ausstattung Roman Schubert, Chemnitzer Straße 64, 09427 
Ehrenfriedersdorf mit dem Los 03 - Malerarbeiten am Ge-
bäude Wiesenstraße 18C. Die Auftragssumme beträgt ca. 
3.250 EUR.

TOP 14 - Beschluss zur Erneuerung der Garderoben in der 
Kita „Sonnenhügel“ -

Beschluss Nr. 44/2024
Der Stadtrat beschließt die Tischlerei Mike Haase, Annaber-
ger Straße 21 in 09419 Thum OT Herold mit der Herstellung 
der Garderobenmöbel in vier Garderoben der Kita „Sonnen-
hügel“ zu beauftragen. 
Der Auftragswert beträgt ca. 35.700 EUR.

Beschluss Nr. 45/2024
Der Stadtrat beschließt die Firma Raumausstatter Roman 
Schubert, Chemnitzer Straße 64 in 09427 Ehrenfriedersdorf 
mit den Malerarbeiten in vier Garderoben der Kita „Sonnen-
hügel“ zu beauftragen. Der Auftragswert beträgt ca. 4.470 EUR.

TOP 15 - Beschluss zur Erneuerung Deckschicht Feldstraße -
Beschluss Nr. 46/2024

Der Stadtrat bestätigt das Angebot des Bauunternehmens 
STB Straßenbau GmbH, 09427 Ehrenfriedersdorf zur Oberflä-
chenerneuerung der Feldstraße im Teilbereich zwischen Ein-
mündung B95 und Querung Max-Wenzel-Straße. Der Auf-
tragswert beträgt ca. 45.000 EUR brutto.

TOP 16 - Beschluss zur Beauftragung von Planungsleistun-
gen zur Erstellung des Bebauungsplanes für die  
Erweiterung des Gewerbegebietes an der B95 -

Beschluss Nr. 47/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung des Büros N1  
Ingenieurgesellschaft mbH, Industriestraße 1, 08280 Aue-
Bad Schlema, mit der Erstellung des Bebauungsplans für die 
Erweiterung des Gewerbegebietes an der B95 zu erstellen. 
Die Auftragssumme beträgt ca. 60.650 EUR.

TOP 17 - Beschluss über eine Budgeterhöhung beim Bauvor-
haben Berghaus, Greifensteinstraße 44 -

Beschluss Nr. 48/2024
Der Stadtrat beschließt die Erhöhung des Budgets beim 
Vorhaben „Sanierung Berghaus an den Greifensteinen zur  
Sicherstellung und Erweiterung der touristischen Nutzung“, 
Greifensteinstraße 44, 09427 Ehrenfriedersdorf um 15.000 EUR.

TOP 18 - Beschluss zur Beauftragung des Loses E1 - Elektro-
installationsarbeiten am Berghaus Greifenstein-
straße 44 -

Beschluss Nr. 49/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma ELE-
BA Elektro- und Haustechnik GmbH, Annaberger Straße 16, 
09427 Ehrenfriedersdorf, mit der Elektroninstallation am 
Berghaus Greifensteinstraße 44. Die Auftragssumme beträgt 
ca. 45.000 EUR.

TOP 19 - Beschluss des Nachtrags 04 beim Los 25, Elektroin-
stallationen, beim Projekt Schillerstraße 21 -

Beschluss Nr. 50/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung des Nachtrags 04 
der Firma ELEBA Elektro- und Haustechnik GmbH, Annaber-
ger Straße 16 in 09427 Ehrenfriedersdorf, im Los 25, Elek-
troinstallationsarbeiten, am Gebäude Schillerstraße 21. Die 
Nachtragssumme beträgt ca. 46.350 EUR.

TOP 20 - Beschluss zur Beauftragung des Loses 09, 
  Innentüren, am Gebäude Schillerstraße 21 -
Beschluss Nr. 51/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Tischlerei 
Markus Müller, August-Bebel-Straße 33, 08373 Remse, mit 
der Herstellung und dem Einbau der Innentüren und Innen-
verglasungen am Gebäude Schillerstraße 21. Die Auftrags-
summe beträgt ca. 188.300 EUR.

TOP 21 - Beschluss zur Beauftragung des Loses 06, Dachde-
ckerarbeiten, beim Vorhaben „Haus der Gemein-
schaft“, Max-Wenzel-Straße 1 -

Beschluss Nr. 52/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Hanings 
& Czeskleba GmbH, Thomas-Mann-Straße 44, 09427 Ehren-
friedersdorf, mit der Durchführung des Loses 06 - Dachdecker-
arbeiten beim Vorhaben „Haus der Gemeinschaft“. Die Auf-
tragssumme beträgt ca. 26.400 EUR. 
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Ortsrecht der Stadt Ehrenfriedersdorf

Satzung zur Aufhebung der
Satzung über die Erhebung einer Tourismusabgabe

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen SächsGemO vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die 
zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 
(SächsGVBl. S. 705) geändert wurde und der §§ 1, 2 und 35 
des Sächsisches Kommunalabgabengesetz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das 
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 
(SächsGVBl. S. 876) geändert worden ist in der jeweils gülti-
gen Fassung hat der Stadtrat der Stadt Ehrenfriedersdorf fol-
gende Aufhebungssatzung beschlossen:

§ 1
Die Satzung über die Erhebung einer Tourismusabgabe der 
Stadt Ehrenfriedersdorf, beschlossen am 06.02.2017 mit Be-
schluss-Nr. 13/2017, veröffentlicht in den Bergstadt-Nachrich-
ten März 2017 wird aufgehoben. 

§ 2
Die Aufhebungssatzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 

Ehrenfriedersdorf, 09.04.2024

Silke Franzl     
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGe-
mO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit von Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind;

3. der Bürgermeister den Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften 

gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr.  3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen.
Ehrenfriedersdorf, 09.04.2024
Silke Franzl
Bürgermeisterin 
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Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen  
für die Wahl zum Europäischen Parlament und für 
die gleichzeitig stattfindenden Kommunalwahlen am 
09.06.2024

1. Das Wählerverzeichnis für die Stadt Ehrenfriedersdorf wird 
in der Zeit vom 20.05.2024 bis 24.05.2024 während der all-
gemeinen Öffnungszeiten 

 Dienstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und  
 von 15:00 bis 18:00 Uhr,

 Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr,
 Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und 
  von 13:30 bis 16:00 Uhr und
 Freitag von 9:00 bis .11:00 Uhr

 im Rathaus, Markt 1, Zimmer 3 für Wahlberechtigte zur Ein-
sicht bereitgehalten.

 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen (§ 20 EuWO/§ 8 SächsKomWO). 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit von anderen im Wählerverzeichnis eingetragener 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich die Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht 
auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß § 51 Absatz 1 Bundesmeldegesetz eingetragen 
ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich, das nur von Bediensteten der Gemeinde bedient 
werden darf.

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein für die Wahl zum Europäi-
schen Parlament und/oder einen Wahlschein für die Kom-
munalwahlen hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält kann vom 20.05.2024 bis zum 24.05.2024, spätestens 
am 24.05.2024, 11:00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Ehren-
friedersdorf, Markt 1, Einspruch einlegen und die Berichti-
gung verlangen.

 Der Einspruch und Antrag auf Berichtigung kann schrift-
lich oder durch Erklärung zur Niederschrift gestellt werden. 
Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, 
hat der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizu-
bringen.

 Für das Einspruchs- bzw. Berichtigungsverfahren gelten 
die Bestimmungen des Europawahlgesetzes sowie der Eu-
ropawahlordnung bzw. die Bestimmungen des Kommunal-
wahlgesetzes des Freistaates Sachsen sowie der Sächsi-
schen Kommunalwahlordnung.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum 19. Mai 2024 (21. Tag 
vor der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung. In dieser ist ver-
merkt, für welche Wahlen sie gilt.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch einlegen 
oder einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnis-
ses stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht 
nicht ausgeübt werden kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der 
Wahl durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
des Erzgebirgskreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann 
an den Wahlen durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum des für ihn zuständigen Wahlgebiets oder durch 
Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag

5.1 die in das Wählerverzeichnis eingetragene 
  Wahlberechtigte,
5.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene
  Wahlberechtigte, bei der/den

Europawahl:
a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei 
Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei 
Unionsbürgern nach § 17 a Abs. 2 der Europawahlordnung 
bis zum 19. Mai 2024 oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung 
bis zum 24. Mai 2024 versäumt haben,

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist, bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europa-
wahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Eu-
ropawahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 
der Europawahlordnung, entstanden ist oder

c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde ge-
langt ist.

Kommunalwahlen:
a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden ver-

säumt haben, rechtzeitig die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses zu beantragen,

b) wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Frist zur Einsichtnahme entstanden ist oder

c) wenn ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt 
worden ist.

5.3 Wahlscheine können beantragt werden:
- von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberech-
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tigten bis zum Freitag, 07. Juni 2024, 18.00 Uhr;

- von nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten unter den unter Nr. 5.2 angegebenen Vorausset-
zungen bzw. 

- von Personen, die bei nachgewiesener plötzlicher Erkran-
kung, den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen können, bis zum Wahltage, 
15.00 Uhr.

 Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum 08.06.2024, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.

 5.4 Wahlscheinanträge können bei der Stadtverwaltung Eh-
renfriedersdorf, Markt 1, 09427 Ehrenfriedersdorf mündlich, 
schriftlich oder elektronisch gestellt werden. Eine telefoni-
sche Beantragung ist unzulässig:

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
 für die Europawahl: 
 • einen amtlichen Stimmzettel,
 • einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
 • einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief
       zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag
      und
 • ein Merkblatt zur Briefwahl

 für die Kommunalwahlen:
 • die amtlichen Stimmzettel
 • einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag,
 • einen amtliche, mit der vollständigen Anschrift der Stadt,

 der Bezeichnung der Ausgabestelle des Wahlscheines, 
der Nummer des Wahlscheines, des zuständigen Wahl-
bezirkes versehenen und freigemachte grünen Wahlbrief-
umschlag sowie

 • ein Merkblatt zur Briefwahl – Hinweise für Briefwählerin-
      nen und Briefwähler

7. Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmäch-
tigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen.

 Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag

 mit den Briefwahlunterlagen so rechtzeitig an die jeweils 
darauf angegebene Anschrift abgeben oder versenden, 
dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig, oder we-
gen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme ge-
hindert ist, kann sich Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von 
der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

 Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich be-
fördert. Sie können auch bei der auf dem jeweiligen Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 Nähere Hinweise sind dem Merkblatt zur Briefwahl, das 
mit den Briefwahlunterlagen übergeben wird, zu entneh-
men

8. Informationen zum Datenschutz 
 Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrecht-

liche Information der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 
der Datenschutz-Grundverordnung über die für die Be-
richtigung des Wählerverzeichnisses und für die Erteilung 
eines Wahlscheins verarbeiteten personenbezogenen Da-
ten:

8.1 a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeich-
nis gestellt oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt 
die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angege-
benen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des 
Antrages bzw. des Einspruchs auf der Grundlage von Arti-
kel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grund-
verordnung i. V. m. § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Ab-
satz 1 des Bundeswahlgesetzes und den §§ 14 bis 17b, §§ 20 
bis 22 der Europawahlordnung sowie i. V. m. §§ 4, 33, 37a, 
48 des Kommunalwahlgesetzes und § 9 der Sächsischen 
Kommunalwahlordnung.

b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins ge-
stellt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusam-
menhang angegebenen personenbezogenen Daten zur 
Bearbeitung des Antrages auf der Grundlage von Artikel 6 
Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverord-
nung i. V. m. § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 2 
des Bundeswahlgesetzes und den §§ 24 bis 29 der Europa-
wahlordnung sowie i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 33, 37a, 48 des 
Kommunalwahlgesetzes und den §§ 12 und 13 der Sächsi-
schen Kommunalwahlordnung.

c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines 
Wahlscheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins
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 mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt die Verar-
beitung der von Ihnen und dem Bevollmächtigten in die-
sem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen 
Daten zur Prüfung der Bevollmächtigung und der Berech-
tigung des Bevollmächtigten für die Beantragung eines 
Wahlscheins bzw. den Empfang des Wahlscheins und der 
Briefwahlunterlagen auf der Grundlage von Artikel 6 Ab-
satz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverord-
nung i. V. m. mit § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Ab-
satz 2 des Bundeswahlgesetzes und § 26 Absatz 3, § 27 
Absatz 5 der Europawahlordnung sowie i. V. m. §§ 5 Ab-
satz  1, 33, 37a, 48 des Kommunalwahlgesetzes und den 
§ 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 der Sächsischen Kom-
munalwahlordnung.

d)  Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahl-
scheine, § 27 Absatz 6 der Europawahlordnung, § 14 Ab-
satz 8 der Sächsischen Kommunalwahlordnung, ein Ver-
zeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 27 Ab-
satz 8 der Europawahlordnung, § 14 Absatz 11 der Säch-
sischen Kommunalwahlordnung, sowie ein Verzeichnis 
über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändig-
ten Wahlscheine, §  14 Absatz  4 Satz  5 der Sächsischen 
Kommunalwahlordnung.

8.2 Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten 
bereitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen 
das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung ei-
nes Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung 
des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an einen 
Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich.

8.3 Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen 
personenbezogenen Daten ist die Gemeinde. Die Kontakt-
daten des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: 
Carsten Raschke, c/o ITM Gesellschaft für IT-Management 
mbH, Bürgerstraße 81, 01127 Dresden

8.4 Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Ein-
tragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des 
Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die 
Versagung des Wahlscheins ist Empfänger der personen-
bezogenen Daten für die Europawahl der Kreiswahllei-
ter (Postanschrift: Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 An-
naberg-Buchholz), für die Kommunalwahlen das Land-
ratsamt Erzgebirgskreis (Postanschrift: Paulus-Jenisi-
us-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz) bzw. die Lan-
desdirektion Sachsen (Standort Chemnitz, Postanschrift: 
Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz) als zuständige 
Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der Wahlprüfung/
Wahlanfechtung können auch die zuständigen Rechts-
aufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie der 
Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahl-
straftaten auch die Strafverfolgungsbehörden und andere 
Gerichte Empfänger der personenbezogenen Daten sein.

8.5 Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Ver-
zeichnisse der ungültigen Wahlscheine sowie Verzeich-
nisse über die Bevollmächtigten und die an sie ausge-
händigten Wahlscheine sind nach Ablauf von sechs Mo-
naten seit der Wahl zu vernichten, soweit nicht gemäß 
§ 83 Absatz 2 der Europawahlordnung, § 62 Absatz 2 der 
Sächsischen Kommunalwahlordnung 

- der Bundeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schwebendes 
Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet,

- die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommunalwahl 
noch angefochten ist oder

- sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer 
Wahlstraftat von Bedeutung sein können.

8.6 Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen 
Ihnen folgende Rechte zu:

- Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezo-
gene Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen 
personenbezogenen Daten 

 (Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)
- Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 

Datenschutz-Grundverordnung)
- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personen-

bezogener Daten (Artikel  18 Datenschutz-Grundverord-
nung)

 Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen 
Vorschriften, insbesondere durch die Vorschriften über 
das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
und den Erhalt einer Kopie, § 4 des Europawahlgesetzes, 
§ 17 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes i. V. m. § 20 der 
Europawahlordnung; §§ 4 Absatz 2, 33, 37a, 48 des Kom-
munalwahlgesetzes i. V. m. § 8 Absatz 2 und 3 der Säch-
sischen Kommunalwahlordnung, durch die Vorschriften 
über den Einspruch und die Beschwerde gegen das Wäh-
lerverzeichnis, § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 
1 des Bundeswahlgesetzes i. V. m. §§ 21 und 22 der Eu-
ropawahlordnung; §§ 4 Absatz 3 und 4, 33, 37a, 48 des 
Kommunalwahlgesetzes i. V. m. § 9 Absatz 1 der Sächsi-
schen Kommunalwahlwahlordnung und die Löschungs-
fristen (siehe Punkt 5).

8.7 Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie be-
treffenden personenbezogenen Daten nichtrechtmä-
ßig erfolgt, können Sie Ihre Beschwerde an die Sächsi-
sche Datenschutz- und Transparenzbeauftragte (Postan-
schrift: Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauf-
tragte, Postfach 11 01 32, 01330 Dresden; E-Mail: post@
sdtb.sachsen.de) richten.

Ehrenfriedersdorf, den 19.04.2024

Vorsitzende Gemeindewahlausschuss
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Wahlbekanntmachung
 
1. Am 09. Juni 2024 finden gleichzeitig  

 - die Stadtratswahl,
 - die Kreistagswahl und
 - die Wahl zum Europäischen Parlament

statt. 

Die Wahlzeit dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Stadt Ehrenfriedersdorf ist in folgende drei Wahlbezirke eingeteilt:

 Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums   barrierefrei
    (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.)  

 I Oberes Stadtgebiet Turnhalle Greifensteinstadion, Wiesenstraße 18,   Ja 
   09427 Ehrenfriedersdorf 

 II Neubaugebiet und Stadtmitte Oberschule Ehrenfriedersdorf, Cafeteria,   Ja 
   Schillerstraße 26, 09427 Ehrenfriedersdorf 

 III Unteres Stadtgebiet Kita Neuer Bahnhof, Wettinstraße 47,   Ja 
   09427 Ehrenfriedersdorf
 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis zum 19.05.2024 übersandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann. 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Durchführung der Zulassungsprüfung und anschließenden Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
am Wahltag um 18:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Ehrenfriedersdorf zusammen.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln

 Die Stimmzettel für die Wahl des Stadtrates sind von   
 hellgrüner Farbe,

 die Stimmzettel für die Wahl des Kreistages sind von   
 hellroter Farbe 

 und die Stimmzettel für die Wahl 
 zum Europäischen Parlament sind von  
  weißer   Farbe.

 Der/Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten 
und dem Wähler bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt.

4. Vordrucke

 Die Vordrucke für Wahlvorschläge einschließlich der zu-
gehörigen Anlagen sind während der allgemein üblichen 
Öffnungszeiten im Rathaus, 

 Markt 1, Zimmer 1, 09427 Ehrenfriedersdorf erhältlich.

5. Stimmabgabe

 Bei der Wahl zum Europäischen Parlament: 
 Jeder Wähler hat eine Stimme. 
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-

mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeich-
nung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Ver-
einigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Be-
werber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

 Bei der Stadtrats- oder Kreistagswahl:
 Jeder Wähler hat drei Stimmen.
 Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer 

a. die für den Wahlkreis/das Wahlgebiet zugelassenen 
Wahlvorschläge 9) unter Angabe ihrer Bezeichnung 
und in der gemäß § 19 Absatz 5 und 6 SächsKomWO 
bestimmten Reihenfolge, 

b. die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand so-
wie Postleitzahl und Wohnort entsprechend der nach 
§ 20 Absatz 1 SächsKomWO bekanntgemachten An-
schrift10) in der zugelassenen Reihenfolge. 11)12)

 Bei Verhältniswahl: Es können nur Bewerber gewählt 
werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind.
- Die/der Wahlberechtigte kann ihre/seine Stimmen Be-

werberinnen/Bewerbern aus verschiedenen Wahlvor-
schlägen geben (Panaschieren) oder einer Bewerbe-
rin/einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (Ku-
mulieren). 

- Die Stimmen werden abgegeben, indem die/der Wahl-
berechtigte auf dem Stimmzettel die Bewerberin/den 
Bewerber bzw. die Bewerberinnen/Bewerber durch 
Ankreuzen oder auf andere eindeutige Weise kenn-
zeichnet. 

6. Jede Wählerin/Jeder Wähler kann – außer sie/er besitzt 
einen Wahlschein – nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie/er einge-
tragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie 
ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, bei aus-
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ländischen Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern ein gülti-
ger Identitätsausweis oder Reisepass, mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgege-
ben werden. Der Stimmzettel muss von der Wählerin/
vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass die 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Das Fotografieren und 
Filmen in der Wahlkabine ist verboten. 

7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche 
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des für ihn 
zuständigen Wahlkreises/Wahlgebietes in seiner Gemein-
de oder durch Briefwahl wählen. Gilt der Wahlschein für 
mehrere gleichzeitig durchzuführende Kommunalwahlen 
kann die persönliche Stimmabgabe nur in einem Wahlbe-
zirk des jeweils kleinsten Wahlgebiets/Wahlkreises erfol-
gen. 

 Für die Europawahl gilt:
 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 

im Kreis oder in der kreisfreien Stadt, in dem/der der 
Wahlschein ausgestellt ist, durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der kreisfreien Stadt 
oder durch Briefwahl teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag und 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen sowie 
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem Wahlschein mit der un-
terschriebenen Versicherung an Eides statt so rechtzeitig 
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Gemeinde 
übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der Gemeinde 
abgegeben werden. 

8. Jede/jeder Wahlberechtigte kann ihr/sein Wahlrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl 
gilt dies auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen 
Parlament wahlberechtigt sind.

 Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertretung an-
stelle der Wahlberechtigten ist unzulässig. Wahlberech-
tigte, die des Lesens unkundig oder wegen körperlicher 
Beeinträchtigung oder Behinderung gehindert sind, ihre 
Stimme allein abzugeben, können sich der Hilfe einer an-
deren Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf techni-
sche Hilfe bei der Kundgabe einer von den Wahlberech-
tigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entscheidung der Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Inte-
ressenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person er-
langt. 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar 

 (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 
öffentlich. Jeder hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist.

10. Hinweis auf die Durchführung verbundener Wahlen

 Die unter Punkt 1 benannten Wahlen werden gemäß § 57 
Abs. 2 KomWG organisatorisch mit der Kreistagswahl, so-
wie der Wahl zum Europäischen Parlament verbunden.

Ehrenfriedersdorf, den 19.04.2024

Silke Franzl
Bürgermeisterin

Stadtverwaltung

Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf

Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr  und  15:00 Uhr – 18:00 Uhr

Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr  und  13:30 Uhr – 16:00 Uhr

Freitag 09:00 – .11:00 Uhr

jeden ersten Samstag im Monat   09:00 Uhr –. 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof

Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 4534

Sachbearbeiterin Frau Seidel



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTEN Mai 2024

12

Die Bürgermeisterin informiert

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Unternehmerinnen und Unternehmer,
 
„Ehrenfriedersdorf putzt sich raus“ 
– unter diesem Motto haben wir vom 15. – 19. April 2024 in 
unserer Stadt zum gemeinsamen Frühjahrsputz aufgerufen. 
Viele Bürgerinnen und Bürger haben (nicht nur) in diesen 
Tagen dazu beigetragen unser Ortsbild zu verschönern. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Mitbürger, die sich damit der 
Sauberkeit in unserem Ort widmeten.

Der wunderschöne Frühlings-Blühstreifen entlang der B95 in 
Richtung Thum hat nach der Herbst-Pflanzaktion im letzten 
Jahr uns alle überaus positiv überrascht. Wir haben viel Lob 
dafür erhalten und freuen uns über die große Resonanz.

Weniger schön sind die mutwilligen Zerstörungen im Stadt-
gebiet. Die damit demonstrierte Ignoranz und Respektlosig-
keit gegenüber Gemeingut sowie der Arbeit und den Bemü-
hungen anderer macht mich einfach fassungslos. So wurden  
beispielsweise die neu erbauten öffentlichen Toiletten am Burg-
platz und auf den Greifensteinen erneut von Zerstörungswü- 
tigen heimgesucht und dabei auf die Stahltür eingehämmert, 
der Spülkasten demoliert, es wurde gezündelt, um nur eini-
ges zu nennen. Das Bushäuschen am Neumarkt ist in regel-
mäßigen Abständen Ziel sinnfreier Angriffe und der Elektro-
kasten am Neumarkt störte offensichtlich ebenfalls Jemanden 
und wurde massiv beschädigt. Zusätzlich sind unsere Mitar-
beiter des Bauhofs ständig mit Müllaufsammeln beschäftigt, 
obwohl Papierkörbe oftmals ganz in der Nähe der Verunrei-
nigungen zur Verfügung stehen. Das Gelände am Pumptrack 
(Burgplatz) ist dafür leider oftmals ein negatives Beispiel. 

Andere werfen ihren Müll bzw. Unrat einfach in öffentlichen 
Gebieten ab, weil es bequemer ist, als ihn ordnungsgemäß 
zu entsorgen. So geschehen im Greifensteinwald in der Nä-
he der Greifensteinbühne. Unser Bauhof musste eine illegale 
Müllablagerung mit Deponiecharakter entsorgen. Jede Men-
ge Altreifen, Altglas und was man sonst noch so in Garagen 
und Kellern findet, wurde dort abgelagert und aufgrund der 
großen Menge wahrscheinlich nicht nur einmal.  

Illegale Müllentsorgung hat einige schwerwiegende Auswir-
kungen auf unsere Umwelt. Der illegal entsorgte Müll kann 
schädliche Chemikalien und andere toxische Stoffe enthalten, 
die in den Boden, das Grundwasser und die Luft gelangen 
können und so die Umwelt verunreinigen. Deshalb möchte 
ich an dieser Stelle nochmals darauf verweisen, dass illega-
le Müllentsorgung kein Kavaliersdelikt ist. Sogenannter „wil-
der Müll“, welcher von Menschen illegal an Straßenrändern 
oder im Wald zurückgelassen wird, ist eine Ordnungswidrig-

keit. Dafür können in Sachsen bis zu 25.000 Euro Strafe fäl-
lig werden - bemessen nach Menge und Art der weggewor-
fenen Abfälle. Geht von einer  „wilden“ Deponie eine echte 
Gefahr aus – etwa, weil giftige Substanzen in den Boden si-
ckern könnten oder durch leicht entzündliche Materialien ein 
Brand nicht ausgeschlossen werden kann – handelt es sich 
auch nicht mehr länger um eine Ordnungswidrigkeit, sondern 
eine Straftat, deren Klärung Aufgabe der Staatsanwaltschaft 
ist und eine Freiheitsstrafe von mehreren Jahren nach sich 
ziehen kann.

Folglich ist es beispielsweise  nicht empfehlenswert, ein al-
tes Auto oder Altreifen im Wald abzustellen. Am besten wäre 
es, wir müssten derartige Vorgänge überhaupt nicht thema-
tisieren.

Es liegt in unser aller Verantwortung, unsere Stadt und un-
sere Region lebenswert zu erhalten. Wir leben, wohnen und 
arbeiten hier. Deshalb sollten wir nicht wegschauen, wenn 
zerstört oder vermüllt wird. Denn Fakt ist eines, die genann-
ten Probleme beschäftigen die Stadtverwaltung Ehrenfrie-
dersdorf regelmäßig und kosten vor allem Geld – zusätzliches 
Geld, welches der Kämmerer an anderen Stellen einsparen 
muss.

Apropos Kämmerei. Frau Claudia Seidel hat am 1. April 2024 
ihre Arbeit als zukünftige Kämmerin und Sachgebietsleiterin 
für Finanzen in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf aufge-
nommen. Zuvor wurde sie durch den Stadtrat förmlich und 
offiziell bestätigt. Ab 1. Juli 2024 wird Frau Seidel dann voll-
umfänglich den Fachbereich Kämmerei übernehmen bzw. lei-
ten. Das gesamte Rathaus-Team und der Stadtrat haben sie 
herzlich in der Verwaltung willkommen geheißen und wün-
schen ihr einen guten Start und viel Erfolg in diesem verant-
wortungsvollen Aufgabenbereich.

Unser Kämmerer Herr Thomas Seidel wird nach 16-jähriger 
Tätigkeit als Finanzchef in diesem Jahr nun in seinen wohl-
verdienten Ruhestand wechseln, bis dahin aber noch seine 
Nachfolgerin bei der Einarbeitung tatkräftig unterstützen. 

Mit Vorarbeiten begann am 2. April 2024 die Baumaßnah-
me an der S 232/Herolder Straße in Ehrenfriedersdorf. Im 
Rahmen dieser Baumaßnahme sind der Ersatzneubau einer 
95 Meter langen Straßenstützwand einschließlich fünf An-
liegerbrücken im Verlauf der Wilisch, der Ersatzneubau ei-
nes Straßendurchlasses über die Wilisch und eine 27 Meter 
lange Straßenstützwand vorgesehen. Im Zusammenhang mit 
den Bauwerkserneuerungen erfolgt eine grundhafte Straßen-
erneuerung mit Anpassungsarbeiten an den Versorgungs- 
leitungen und die Herstellung eines neuen Entwässerungska-
nals für das Oberflächenwasser. Das gesamte Bauvorhaben soll 
voraussichtlich Ende 2025 fertiggestellt werden. Während der 
Bauarbeiten an der Herolder Straße besteht für den Verkehr  
eine großräumige Umleitung, die Zufahrt für die Anwohner 
kann aber weitestgehend eingerichtet werden. Die Baukos-
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ten belaufen sich insgesamt auf rund 3,6 Millionen Euro und 
werden im Wesentlichen vom Freistaat Sachsen finanziert.

Neben der Vergabe von mehreren Bauaufträgen, insbeson-
dere für die Sanierung und Modernisierung des Amtsge-
richts, für das Berghaus auf den Greifensteinen, für das HdG 
und für notwendige Instandhaltungsmaßnahmen in der Ki-
ta wurde in der April-Stadtratssitzung durch den Stadtrat die 
Aufhebung der Tourismusabgabe-Satzung beschlossen. Auf-
grund der wirtschaftlich schwierigen Rahmenbedingungen in 
den Corona-Jahren wurde bereits auf die Erhebung der Tou-
rismusabgabe verzichtet, um die Unternehmerschaft nicht zu-
sätzlich mit Abgaben zu belasten. Dem folgend hat sich der 
Stadtrat nun grundsätzlich für die Aufhebung der Satzung 
ausgesprochen.

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen und Ehrenfriedersdorfer,

am Sonntag, den 9. Juni 2024, finden die Kommunalwahlen 
und die Wahlen zum Europäischen Parlament statt. 

Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, haben damit die Möglich-
keit, sowohl die Mitglieder des Stadtrates, des Kreistages als 
auch die Mitglieder der höchsten europäischen Volksvertre-
tung, dem Europäischen Parlament, mitzubestimmen. 

Der Stadtrat ist die Vertretung der Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Stadt Ehrenfriedersdorf und wird wie auch der 
Kreistag auf fünf Jahre gewählt. Die Wahlen zum Europäi-
schen Parlament finden ebenfalls alle fünf Jahre statt.

Unsere Berg- und Greifensteinstadt Ehrenfriedersdorf hat es 
verdient, dass wir, die wahlberechtigten Ehrenfriedersdor-
ferinnen und Ehrenfriedersdorfer, am 09.06.2024 in großer 
Zahl zur Wahl gehen. In den vergangenen Jahren ist die po-
sitive Entwicklung unserer Bergstadt Ehrenfriedersdorf durch 
viele wichtige Entscheidungen des Stadtrats geprägt wor-
den. Die Stadträtinnen und Stadträte agierten dabei stets mit 
Verantwortungsbewusstsein und mit Weitblick, welches im-
mer auch in der großen Geschlossenheit unseres Stadtra-
tes zum Ausdruck kam. Für vieles, was in unserer Stadt pas-
siert, schaffen wir gemeinsam im Stadtrat die Voraussetzun-
gen. Dies geschieht stets auf sachliche Weise, auch wenn mal 
mehr oder weniger diskutiert wird. Eine überbordende Bü-
rokratie und nicht immer nachvollziehbare Entscheidungen 
der Bundesregierung haben dabei die Arbeit in den Gremien 
nicht gerade vereinfacht. Die Bürgerinnen und Bürger unse-
rer Stadt haben deshalb allen Grund den Damen und Herren 
des Stadtrats für die ehrenamtliche Arbeit in den zurücklie-
genden fünf Jahren herzlich zu danken. 

Nehmen Sie deshalb Ihr Wahlrecht bitte ernst und wahr! 
Wählen zu können ist unser demokratisches Recht, ein nicht 
überall selbstverständliches Privileg und aus meiner Sicht 

auch ein Bekenntnis zu unserem Land und zu unserer le-
benswerten Region. Eine hohe Wahlbeteiligung stärkt zudem 
die kommunale Kraft und dokumentiert Ihre Verbundenheit 
an der weiteren Entwicklung unserer Bergstadt.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich sehr herzlich für 
die hohe Bereitschaft in der Bevölkerung, freiwillig als Wahl-
helfer mitzuwirken, bedanken. Unserem Aufruf folgte eine re-
ge Rückmeldung, vielen Dank dafür! Ohne Wahlhelfer wür-
de keine Wahl in Deutschland funktionieren. Sie sorgen für 
einen  reibungslosen Ablauf der Stimmabgaben  und helfen 
beim Auszählen der abgegebenen Stimmen. Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer üben ihre Tätigkeit im Ehrenamt aus und 
müssen wahlberechtigt sein.   

Am Wahlsonntag haben die Wahllokale von 08:00 bis 18:00 
Uhr geöffnet. Selbstverständlich steht Ihnen vorab auch wie-
der die Möglichkeit der Briefwahl zur Verfügung.  Sollten Fra-
gen Ihrerseits bestehen, können Sie sich gern an die Stadt-
verwaltung Ehrenfriedersdorf (Bürgerservice) wenden.

Es grüßt Sie mit einem herzlichen Glück auf

Ihre Bürgermeisterin

Silke Franzl

Münchner Pollenforscher in Ehdorfer Mooren unterwegs

EU-Projekt ArchaeoTin auf der Suche nach pflanzlichen Bele-
gen für Bergbau 

In luftdicht abgeschlossenen und möglichst kalkfreien Torf-
böden können sich Pollen über Jahrtausende erhalten. Des-
halb sind alle Arten von Pflanzenpollen eine wichtige Quelle 
für die Erforschung und Rekonstruktion von Landschaften un-
terschiedlicher Epochen. Das gilt auch für den Nachweis von 
bergbaulichen Aktivitäten - insbesondere in prähistorischen 
Zeiten. Denn für diese stehen nur wenige andere Belege zur 
Verfügung. Für das EU Projekt „ArchaeoTin – Archäologie im 
Welterbe – Zinnbergbaulandschaften“ war am 21. März ein 
Team des Instituts für Vor- und frühgeschichtliche Archäolo-
gie und Provinzialrömische Archäologie der Ludwig-Maximi-
lians-Universität München (LMU) in den Mooren Rotes Was-
ser und Hormersdorfer Hochmoor unterwegs.
Erklärtes Ziel war es, in beiden Mooren mit einem russischen 
Kammerbohrer einen für die Analyse tauglichen Bohrkern zu 
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ziehen. Um verwertbares Material zu erhalten, muss der Torf 
eine bestimmte Festigkeit haben. Diese Voraussetzung zu fin-
den, erwies sich im Roten Moor als schwierig. Anhand der 
Bodenstrukturen und der Vegetation wählten die Münchner 
Palynologen Dr. Michael Peters und Thilo Kappelmeyer im 
Gelände Punkte für erste Probesondierungen aus.

Dr. Michael Peters und sein Team auf der Suche nach einer 
geeigneten Beprobungsstelle im Roten Moor

Zunächst waren jedoch die Torfschichten an den geprüften 
Stellen zu dünn und/oder der Grund war zu wässrig. Entspre-
chend hatten einige Beteiligte schuhwerkabhängig bald nas-
se Füße. Schließlich fand sich doch eine geeignete Stelle. Mit 
einigem Kraftaufwand wurde der Bohrer in den Grund ge-
dreht und ein 50 cm langer Bohrkern mit Torf- und Sediment-
schichten entnommen. Direkt nach der Entnahme und bis zur 
Analyse im Labor werden die Bohrkerne luftdicht in Frisch-
haltefolie verpackt und später im Institut zusätzlich eingefro-
ren.
Am zweiten Standort, dem idyllischen Hormersdorfer Hoch-
moor, wiederholten sich die eingespielten Abläufe; dieses 
Mal führten sie jedoch schneller zum Erfolg. Auch hier wur-
de aus schwefelig-moorig riechendem Grund ein Bohrkern 
mit einer rund 40 cm tiefen Torfschicht entnommen und ge-
sichert.

                  Bohrkern aus dem Hormersdorfer Hochmoor

Luftdicht verpackter Bohrkern für den Transport und die Analyse

Im Labor werden nun aus den einzelnen Schichten der Bohr-
kerne Proben genommen und die darin enthaltenen Pollen 
über verschiedene bio- und geochemische Analyseverfahren 
untersucht, identifiziert und wissenschaftlich ausgewertet. In 
Kombination mit Radiokarbon-Datierungen (14C) des Mate-
rials entsteht so ein Pollendiagramm. Die jeweilige Pollen-
zusammensetzung zu bestimmten Zeitpunkten und ihre Ver-
änderung ermöglichen die Rekonstruktion von Landschaften 
in verschiedenen Epochen in den untersuchten Gebieten. Mit 
dieser Methode konnten Palynologen aus Brünn bereits im 
Vorgänger-Projekt Archaeomontan erstmals bronzezeitlichen 
Zinnseifenabbau im Erzgebirge nachweisen – eine kulturhis-
torische Sensation.
Von den in den Ehrenfriedersdorfer Mooren gezogenen Pro-
ben erhoffen sich die Wissenschaftler allerdings anderes: Ei-
ne frühere Pollenanalyse im Roten Moor mit einem Pollen-
spektrum vom Hochmittelalter bis in das 16. Jahrhundert hat 
bereits extreme Ausschläge gezeigt mit Hinweisen für Offen-
land, Abholzung und Rodung, die auf eine Verbindung zum 
Bergbau verweisen. Pollenforscher Peters erklärt dazu: “Ich 
finde das sehr interessant und möchte diese Befunde höher 
aufgelöst, also genauer mit einem weiteren Profil auswerten, 
um eine Blaupause, ein Referenzprofil zu erhalten für älte-
re, vorgeschichtliche Proben, die wir im südlichen Erzgebirge 
untersuchen. Denn hier in Ehrenfriedersdorf weiß ich sicher, 
dass Bergbau betrieben wurde und habe entsprechende Pol-
lenspektren. Die Analyse unserer Proben lässt dann hoffent-
lich Rückschlüsse auf Entwicklungen in anderen Gebieten 
zu.“
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Betina Meißner, 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin für die Stadt Ehrenfriedersdorf 
im EU-Projekt ArchaeoTin

Drei Projektpartner von ArchaeoTin in Ehrenfriedersdorfer Mooren 
unterwegs:
(v.l.) Grit Neubauer (TU Dresden, Fachrichtung Forstwirtschaften), 
Hendrik Konz (Ehrenfriedersdorf), Dr. Michael Peters (LMU Mün-
chen, Institut für Vor- und frühgeschichtliche und provinzialrömi-
sche Archäologie), Betina Meißner (Ehrenfriedersdorf), Thilo Kap-
pelmeyer MSc., Alexandros Roukounas (beide LMU), Erik Ahner 
(Zinngrube Ehrenfriedersdorf)

Stellenangebot der Stadt Ehrenfriedersdorf 
 
In der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf ist die nachfolgend 
aufgeführte Stelle ab dem 01.08.2024 neu zu besetzen:

Küchenkraft 
mit durchschnittlich 15 Wochenstunden in der Küche 

der Oberschule ,,Schule des Friedens“ Ehrenfriedersdorf 

Ihre Aufgaben: 
• Ausgabe des Essens 

• bei Bedarf Vertretung in der Küche der Kindertagesstätte
                                                           

Was wir Ihnen bieten:
• ein unbefristetes sozialversicherungspflichtiges 

Arbeitsverhältnis mit Vergütungen und Sozialleistungen 
in Anlehnung an den TVöD VKA mit einer 

betrieblichen Altersversorgung

Die Stellenausschreibung richtet sich gleichermaßen an alle 
Bewerber aller Geschlechter (m/w/d).
Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter 
Menschen oder ihnen gleichgestellte im Sinne des § 2 Abs. 3  
SGB IX werden bei vergleichbarer Qualifikation bevorzugt  
berücksichtigt. Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwer-
behinderung oder Gleichstellung beizufügen.
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung 
Ihr Einverständnis zur Verarbeitung und Aufbewahrung Ihrer 
Personenbezogenen Daten bis zum Abschluss des Auswahl-
verfahrens unter Beachtung der EU-Datenschutzverordnung 
(EU-DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) so-
wie des Sächs. Datenschutzdurchführungsgesetzes (Sächs. 
DSDG) erteilen. Ihre Daten werden ausschließlich für den 
Zweck dieses Verfahrens verarbeitet und genutzt. Ihre per-
sönlichen Daten werden vertraulich behandelt und nicht an 
Dritte weitergegeben.
Die Bewerbungsunterlagen werden nach einem Aufbewah-
rungszeitraum von sechs Monaten nach Abschluss des Ver-
fahrens ordnungsgemäß unter Berücksichtigung von daten-
schutzrelevanten Aspekten von uns vernichtet bzw. auf Ihren 
Wunsch zurückgesandt. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen wie Lebenslauf, 
Nachweise der Vor- und Ausbildung, Zeugnisabschriften und 
Nachweis der bisherigen Berufstätigkeit sind schriftlich bis 
zum 30.05.2024 (Posteingang) an die folgende Adresse zu-
richten:

Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Personalabteilung
Markt 1 
in 09427 Ehrenfriedersdorf

Eine Bewerbung per Mail an katrin.neumann@stadt-ehren-
friedersdorf.de ist möglich. Nähere Angaben zur Stelle erhal-
ten Sie unter der Rufnummer:  037341 4527.

Silke Franzl
Bürgermeisterin

Der Bürgerservice informiert

Wegfall von Kinderreisepässen seit 01.01.2024

Aufgrund des Beschlusses der Bundesregierung ist es seit 
dem 01.01.2024 nicht mehr möglich, neue Kinderreisepässe 
für Kinder unter 12 Jahren auszustellen bzw. gültige Kinder-
reisepässe zu verlängern oder zu aktualisieren. Ausweisdo-
kumente sind dann nur noch der Personalausweis oder Rei-
sepass.
Wenn Sie für Ihr Kind oder Ihre Kinder Personaldokumente 
benötigen, planen Sie daher längere Bearbeitungszeiten ein 
als bisher. Die Herstellung eines Personalausweises dauert 
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im Regelfall nicht länger als 3 Wochen ab Beantragung und 
beim Reisepass 5 bis 8 Wochen ab Beantragung. Im Notfall 
besteht die Möglichkeit, einen vorläufigen Personalausweis, 
vorläufigen Reisepass oder einen Express-Reisepass zu be-
antragen.
Kinderreisepässe mit einer Gültigkeit über den 01.01.2024 
können grundsätzlich weiterhin genutzt werden. Die Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes gibt Auskunft darüber, ob 
der Kinderreisepass oder der verlängerte Kinderreisepass im 
Reisezielland anerkannt wird.  
Beantragen Sie daher vor Reiseantritt rechtzeitig neue  
Dokumente.

Th. Schmidt
Bürgerservice

Neues aus dem „Quartier“

Liebe Leserinnen und Leser,

ich steige wieder einmal mit einem Absatz in „eigener Sa-
che“ ein: Das ZIZ-Projekt hatte am 16. April die „Halbzeit“ 
erreicht. Rückblickend wurden bereits bedeutende Fortschrit-
te im Ort erzielt, und es stehen noch viele spannende Ent-
wicklungen bevor. Dank der Erkenntnisse aus der Bürgerum-
frage haben wir noch einige Ansätze, um weitere Wünsche 
und Ideen umzusetzen. Dennoch ist es wichtig, dass die Be-
völkerung weiterhin ihre Ideen einbringt und sich motiviert 
an der Umsetzung beteiligt. Ich 
persönlich empfinde jedenfalls 
große Freude daran, in diesem 
Projekt zu arbeiten und die po-
sitiven Veränderungen in unse-
rer Stadt und auch in der Ge-
meinschaft zu sehen.

Apropos „sehen“: Ob als tol-
le selbst gestaltete Postkarte, 
als Nachricht in den sozialen 
Netzwerken, oder im persön-
lichen Gespräch – derzeit er-
halten die Stadtverwaltung und 
ich ganz viele „Dankeschöns“ für 
die Frühblüher. Wir freuen uns 
sehr, dass Sie es sehen / wahr-
nehmen und würdigen. 

Dabei hat die Würdigung ganz 
unterschiedliche Ausprägun-
gen, denn einige Menschen 
betrachten die Blühstreifen als 
persönlichen Blumenladen! 
Dabei haben wir so tolle Blu-
mengeschäfte im Ort. Es ist si-
cherlich eine kreative Interpre-

tation von öffentlichem Grün; und auch wenn es viele Blüten 
sind und man vielleicht den Eindruck haben könnte, dass da 
der eine selbstgepflückte Strauß für die Liebste daheim nicht 
auffällt… Wir alle möchten, dass auch in den nächsten Jah-
ren weiterhin diese Vielfalt an Blumen blühen wird. Deshalb 
schneiden Sie bitte die Blumen nicht ab!

In der Woche vom 15. bis zum 19. April gab es dann noch ganz 
viele tüchtige Putzprofis zu sehen, die den Ort zum Glänzen 
gebracht haben. Vielen Dank allen, die sich beteiligt haben, 
und wie beispielsweise die beiden Kindergärten und Schulen 
im Ort tatkräftig vorangegangen sind. 

Etwas zu hören gab es zuvor noch bei der Buchlesung von 
René Seidenglanz. In einer vollbesetzten Stadtbücherei vor 
tollem Publikum kamen einige packende Gänsehautmomente 
auf, als der Autor aus seinem zweiten Erzgebirge-Krimi vorlas 
und dazu Hintergründe erklärte, die eng mit seiner familiären 
Geschichte verbunden sind. Es war eine sehr spannende und 
kurzweilige Lesung, die vielleicht im Herbst eine Fortsetzung 
erfahren könnte. Ein großes Lob und großer Dank gehen an 
Ellen Repmann und den Verein Schwach+Stark e. V., die für 
einen reibungslosen Krimi-Nachmittag gesorgt haben. 

Das gehörte alles zur „ersten Halbzeit“. Nun läuft bereits die 
zweite und die startet festlich und mit viel Musik. Am 1. Mai 
lädt der Siedlerverein am Kreyerberg zu einem Frühlingsfest 
mit Blasmusik ein. Die Greifensteinmusikanten spielen auf, 
es gibt Unterhaltung mit Jörg Heinicke und Ponyreiten für die 

kleinen Gäste durch den Pferdehof 
Walther. Seien Sie herzlich will-
kommen und feiern Sie mit! Diese 
Veranstaltung wird aus dem Ver-
fügungsfonds des ZIZ-Programms 
unterstützt. 

Der Modellbauclub Ehrenfrieders-
dorf setzt seine Workshopreihe im 
Mai fort. Am 11. & 12.05. geht es 
dieses Mal um die kleinen Details 
im Modellbau: Ätzen und 3D-De-
cals. Dazu sind ebenfalls wieder al-
le Interessierten herzlich zum Mit-
machen und Zuschauen in der Zeit 
zwischen 10 und 18 Uhr in die Berg-
stadt.Werkstatt eingeladen. Bitte 
beachten Sie die Ankündigungen 
im Veranstaltungsteil der „Berg-
stadt-Nachrichten“.

Durch den Pfingstmontag wird das 
„Café Aktiv“ im Mai nur drei Mal 
stattfinden. Dennoch sind wieder 
tolle Programme geplant: Auf das 
Spielen werden wir nicht verzich-
ten! Damit starten wir am 06.05. in 
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den Frühlingsmonat. Den 13.05. gestaltet der Ehrenfrieders-
dorfer Malzirkel aus. Es kann sich mit Farben, Stiften und 
allerlei Kreativität ausprobiert werden. Den Mai beschließt 
(27.05.) ein toller Bericht zur Verteilaktion der Weihnachts-
pakete aus der Aktion „Kinder helfen Kindern“ in Serbien. 
Angela Völker durfte die Übergabe begleiten und wird, mit 
tollen Bildern umrahmt, von ihren Erlebnissen berichten. Die 
Veranstaltungen finden immer montags zwischen 14 und 16 
Uhr (in der Regel in der Bergstadt.Werkstatt) statt. Bitte be-
achten Sie immer die Veranstaltungsliste in den einzelnen 
Ausgaben unseres Amtsblattes. Zudem kann bei Bedarf ein 
Fahrdienst angeboten werden. Bitte melden Sie sich bei mir, 
wenn Sie diesen Service in Anspruch nehmen möchten.

Immer wieder wechselt die Dekoration im Bergstadt.Schau-
fenster. Nachdem die Firma Nestler GmbH Feinkartonagen 
eine wunderschöne Ausstellung mit ihren Oster- und Schul-
anfangsprodukten kreiert hatte, die viele kleine und große 
Kinderaugen zum Leuchten gebracht hat, präsentiert sich nun 
die Freiwillige Feuerwehr Ehrenfriedersdorf und kündigt be-
reits das Festwochenende zum 150-jährigen Jubiläum an, 
das vom 14. – 16. Juni stattfinden wird. In Schaufenstern der  
Nebenräume war eine großartige Klöppelausstellung zu  
sehen, die nun von einer Bilderausstellung des Malzirkels 
abgelöst wird. Ein Spaziergang durch den Ort lohnt sich  
immer wieder! Vergessen Sie dabei nicht im Rathaus Station 
zu machen. Denn dort stellen die Abschlussklassen der ört-
lichen Oberschule ihre Stillleben aus. Gemeinsam mit Frau 
Drachenberg ist eine sehr farbenfrohe Ausstellung entstan-
den (22.04. – 19.06.)!

Es ist wieder so viel los im „Stadl“! Neben all dem Genann-
ten gibt es noch viele weitere tolle Sachen zu erleben, über 
die wir auch gerne kurzfristig informieren. Daher freuen wir 
uns, dass der neue WhatsApp-Kanal so prima von Ihnen an-
genommen wird. Fast 500 Abonnenten sind in der kurzen Zeit 
schon dabei und lassen sich über Veranstaltungen und Neu-
igkeiten informieren. Im April konnte, auch dank dieses Me-
diums, ein entlaufener Hund wohlbehalten an sein Herrchen 
zurückgegebenen werden. Wenn Sie den Kanal noch nicht 
abonniert haben, geht das ganz einfach über den folgenden 
QR-Code, den Sie mit Ihrem Mobiltelefon, auf dem bereits 
WhatsApp installiert ist, scannen. Oder Sie tippen den Kurz-

link in Ihren Handy-Browser ein: 
https://kurzelinks.de/1gy6. Verges-
sen Sie nicht, oben rechts, die Glo-
cke im Kanal zu aktivieren. Damit 
werden Sie immer direkt benach-
richtigt, wenn etwas Neues im Ka-
nal erscheint.

Ich lade Sie erneut ein, sich rege zu beteiligen, damit es leb-
haft und bunt in der Bergstadt Ehrenfriedersdorf weitergeht. 
Wir suchen auch weiterhin nach Kleinprojekten, die wir im 
Zuge des Projektes „Zukunftsfähige Innenstädte und Zent-
ren“ (ZIZ) gemeinsam mit Ihnen UMSETZEN können. Kontak-

tieren Sie mich gerne mit Ihren Ideen oder seien Sie immer 
hERZlich willkommen in der „Bergstadt.Werkstatt“. Meine 
Türen stehen Ihnen offen!

Ihr „Stadtkümmerer“
Matthias Haase

Bergstadt.Werkstatt
Chemnitzer Straße 10, 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten: 
Di 14 – 17 Uhr & Do 9 – 12 Uhr und nach Vereinbarung

Telefon: 037341 / 491773, 0176-73 54 12 19 (auch WhatsApp)
E-Mail: matthias.haase@steg.de

CRIMETIME am 05.04.2024 in der Stadtbücherei 
  
Am Freitagnachmittag war die Spannung in der Stadtbü-
cherei kaum auszuhalten. Bis auf den letzten Platz besetzt 
lauschten die Zuhörer gespannt dem Krimi. 
René Seidenglanz las aus seinem Buch „Kaltenhaide“. Der 
Krimi wechselte zwischen Nachkriegszeit (Sudentenland) und 
Gegenwart. 

Die Zuhörer waren beeindruckt vom Buch und natürlich vom 
Autor. Ich bedanke mich nochmals bei Prof. Dr. René Seiden-
glanz für die gelungene Lesung. 
Er hat uns versprochen, im Herbst wiederzukommen, natür-
lich werden wir rechtzeitig Werbung machen. Wir freuen uns 
jetzt schon darauf. 
Bedanken möchte ich mich auch bei den vielen Helfern, die 
die Lesung möglich gemacht haben. 

Ich würde mich auch über einen Besuch von Ihnen/Euch in 
der Stadtbücherei freuen. 
  
Ihre/Eure 
Ellen Repmann
Mitarbeiterin Verein SCHWACH+STARK e.V.
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Gewerbenachrichten

Am 15.03.24 feierte Ullrich Lasch 
35-jähriges Gewerbejubiläum seines Geschäftes der 

erzgebirgischen Volkskunst mit Herstellung und Verkauf.

Verkauf und Obstbaumpflege 
– Unternehmensgründung in Ehrenfriedersdorf

Als zertifizierte Baumwartin verkaufe ich in Ehrenfriedersdorf 
alte, erhaltenswerte Obstbaumsorten. Verschiedenste Apfel-
arten, darunter natürlich auch alte sächsische Sorten, veredle 
ich selbst von Hand. Diese Bäumchen sind im Erzgebirge ge-
wachsen und stehen für den Verkauf bereit! Gern überneh-
me ich Auftragsveredlungen für Neupflanzungen zum Erhalt 
von alten Baumsorten sowie die Pflege und den Schnitt die-
ser Gehölze.

Rufen Sie mich gern an unter 01631493055.

Mit freundlichen Grüßen
Anka Wolf
Karl-Stülpner-Str. 9, 09427 Ehrenfriedersdorf

Liebe Specht-Bierliebhaber,
seit dem 1. April 2024 darf ich zusammen mit Familie Specht 
die Brauerei führen. Stolz schlagen wir ein neues Kapitel in 
der langen Historie der Privatbrauerei Specht auf. Wir freuen 
uns darauf, die Tradition und Qualität dieser Brauerei fort-
zuführen. Uns ist es besonders wichtig, dass unsere Kunden 
weiterhin erstklassiges Bier erhalten. 
Wir möchten uns herzlich für die jahrelange Treue bedanken 
und versprechen, dass wir auch in Zukunft unsere Wurzeln 
nicht vergessen werden. Gleichzeitig sind wir gespannt auf 
neue Wege und Innovationen. Wir bleiben dem Altbewährten 
treu, sind aber auch offen für Neues. 
Lasst uns gemeinsam anstoßen, auf all das was noch kom-
men wird. Prost! Danke, für Ihre Unterstützung.

Nick Morgenstern
Geschäftsführer der Privatbrauerei Specht GmbH
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Wir feiern 15 Jahre Tonis Haus der Steine und freuen uns auf 
die nächsten 15 Jahre mit unseren kleinen und großen Stei-
ne-Fans. Ein Herzliches Willkommen an sechs Tagen in der 
Woche (Freitag ist Ruhetag) sagen Steffi, Simone, Diana,  
Rene und Toni.

15 Jahre Raumausstattung Roman Schubert

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um mich bei allen Kun-
den und Geschäftspartnern für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit in den letzten 15 Jahren und bei meiner Familie für 
die Unterstützung in dieser Zeit zu bedanken. 

Vielen Dank, Ihre Firma Raumausstattung Roman Schubert 
aus Ehrenfriedersdorf. 

Kommunales

Information der Schiedsstelle

Die nächste Sprechstunde 
der Friedensrichterin findet

am Donnerstag, dem 02.05.2024 
in der Zeit von 16 Uhr bis 17 Uhr 
im Rathaus Ehrenfriedersdorf statt.

Der Ratssaal befindet sich im 2. Stock des Gebäudes und ist 
barrierefrei erreichbar über den Hintereingang und durch 
das Benutzen des Aufzuges. Die Beratung ist kostenlos. 
Alle Angelegenheiten werden vertraulich behandelt. 

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da ich zur besse-
ren Koordination nur einzelne Termine vergebe. 
Bitte nutzen Sie hierfür meine Handynummer 0152/ 24686111.
Am Telefon findet keine Beratung statt! 
Natürlich können Sie mir mitteilen, worum es sich handelt.
Zur Klärung von Problemen, beispielsweise im nachbar-
schaftlichen Bereich, biete ich Ihnen auch Termine außerhalb 
meiner Sprechzeiten an. Für mich sind Termine montags be-
sonders gut einzuordnen.

Bitte vereinbaren Sie dafür telefonisch einen Termin. 
Das Gespräch findet dann in der 3. Etage des Rathauses, 
Zimmer 34, statt.

Herzlichst Ihre
Carola Ullmann

Das Meldeamt gibt bekannt:

Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 31.03.24

Geburten:     3 Erdenbürger

Todesfälle:    2 Bürger

Zuzüge:     15 Bürger

Wegzüge:     12 Bürger

Einwohner insgesamt:                4.524
                         davon                      2.162 männlich
                                                 2.362 weiblich

15 Jahre Tonis Haus der Steine am Greifenbachstauweiher



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTEN Mai 2024

20

Entsorgungstermine 

Graue Tonne (Restabfall) - 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 
Uhr seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücks-
grenze bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug 
befahrbaren Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
08.05.24 sowie Donnerstag, den 23.05.24
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Freitag - gerade Kalenderwoche
24.05.24 sowie Samstag, den 11.05.24
Sondertour
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Freitag Großwohnanlagen – wöchentlich
sowie Samstag, den 11.05.24 und 25.11.24
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Stein-
büschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP) 
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
08.05.24 sowie Donnerstag, den 23.05.24
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf, Am Kalten Feld 1, 
OT Mönchsbad

Freitag, den 10.05.24 und 24.05.24
Großwohnanlagen

Dienstag - gerade Kalenderwoche
14. und 28.05.24
Großwohnanlagen

Braune Tonne (Bioabfall)
Samstag, den 04.05.24, 11.05.24 und 25.05.24

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung
Montag, 27.05.24 
Papier Gebiet I
Adolf-Damaschke-Str., Am Barthgrund, Am Kalten Feld, Am 
Sauberg, Am Steinbüschel, August-Bebel-Str., Feldstr., Fich-
tenweg, Fuchshübelstr., Goethestr., Greifensteinstr., Hans-
Sachs-Str., Hüttenhof, Karl-Stülpner-Str., Kurze Str., Querstr., 
Schillerstr., Schulstr., Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str., 
Triftweg, Wiesenstr., Ziegelstr.

Dienstag, 28.05.24 
Papier Gebiet II
Alberstr., Am Bogen, Am Kreyerberg, Am Waldschlösschen, 
Annaberger Str., Bergstr., Chemnitzer Str., Drebacher Str., 

Frankestr., Gärtnerweg, Gewerbegebiet An der B95, Geyer-
sche Str., Herolder Str., Hospitalstr., Im Winkel, Kastanienstr., 
Kreuzstr., Markt, Max-Wenzel-Str., Neumarkt, Obere Kirch-
str., Oststr., Oswald-Barthel-Str., Pochwerkstr., Rathausstr., 
Saubergstr., Seifentalstr., Siedlerstr., Sommerleite, Thumer 
Str., Untere Kirchstr., Vorwerk, Wettinstr.

Freitag, 17.05.24
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Dienstag - gerade Kalenderwoche
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Stein-
büschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,70 EUR/ Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Str. 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum, 
Herolder Straße 18 
Montag 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

Zweckverband - Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Str. 6
Tel.: 03735 608 5317
E-Mail: v.voigt@za-sws.de

Information des 
Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen    

Was alles NICHT in die Biotonne gehört:

Biokunststofftüten und kompostierbare Kaffeekapseln
Egal, mit welchem Label die Hersteller werben, Kaffeekap-
seln und Biokunststofftüten gehören niemals in die Bioton-
ne. Auch wenn sie biologisch abbaubar sind, brauchen sie in 
jedem Fall zu lange, um in den üblichen Kompostieranlagen 
zu verrotten. Diese Kapseln gehören zu den Störstoffen und 
müssen unter großem Aufwand aussortiert werden. 
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è Biokunststofftüten und kompostierbare Kaffeekapseln, 
 in denen das Kaffeepulver nach Anwendung verbleibt, 

müssen über die Restabfalltonne entsorgt werden!
 Kaffeekapseln die nach dem Gebrauch leer sind, können in 

der Gelben Tonne bzw. dem Gelben Sack entsorgt werden.

Bäckertüten
Grundsätzlich eine gute Idee, den Bioabfall aus der Küche in 
einer Bäckertüte zu sammeln. In der Biotonne haben die Bä-
ckertüten aber nichts zu suchen. Diese Tüten sind mit einer 
hauchdünnen Kunststoffschicht umhüllt, welche nicht in den 
Kompostieranlagen verrottet. Sie zählen zu den Störstoffen, 
welche aufwändig herausgefiltert werden müssen.

è Wer seinen Bioabfall in Bäckertüten sammeln will, kann 
dies gern tun, sollte aber nur den Inhalt in die Biotonne 
geben. Die Bäckertüte gehört in die Restabfalltonne!

Hasenmist, Kleintierstreu, Federn, Tierhaare
Abfälle aus tierischem Material, wie Hasenmist, Kleintier-
streu, Federn, Tierhaare und Knochen, sind aus hygienischer 
Sicht nicht für die Biotonne geeignet.  Insbesondere über 
Tierausscheidungen können pathogene Keime in den Kom-
post gelangen und somit die Qualität der Komposterde ne-
gativ beeinflussen. Knochen, Federn und Tierhaare zersetzen 
sich bei der Kompostierung nicht schnell genug und sind viel 
stärker mit Keimen belastet als anderer Biomüll. Sie müssen 
als Störstoffe aussortiert werden.

è Hasenmist, Kleintierstreu, Federn und Knochen müssen 
über die Restabfalltonne entsorgt werden!

Asche von Holz, Brikett und Kohle
Oft wird Asche als wertvoller Dünger angesehen, dennoch 
darf Asche nicht in die Biotonne.
Auch laut Bioabfallverordnung ist Asche als Bestandteil des 
Bioabfalls nicht zulässig.

è Asche muss über die Restabfalltonne entsorgt werden!

behandeltes Holz
Zweige und Äste mit einem Durchmesser bis zu 15 cm kön-
nen in der Biotonne entsorgt werden. Stärkere Äste und Bau-
holz dürfen nicht in die Biotonne, da sie zu viel Zeit benöti-
gen, um zu verrotten. Bei der Entsorgung von Altholz werden 
verschiedene Kategorien unterschieden, je nachdem, ob bzw. 
womit das Holz behandelt wurde. Erkundigen Sie sich vor der 
Entsorgung, ob eine Abgabe am Wertstoffhof möglich ist. 

è Altholz kann auf den Wertstoffhöfen entsorgt werden!
 
ungeöffnete Kunststoffverpackungen mit verdorbenen 
Lebensmitteln, Verkaufsverpackungen von Kartoffeln und 
Zwiebeln (netzartige orange Raschelsäcke)
Auch wenn es eklig ist, verdorbene Lebensmittel können nur 
ohne Kunststoffverpackung in der Biotonne entsorgt werden. 

Die Verpackung selbst hat nichts in der Biotonne zu suchen. 
Sie verhindert die Kompostierung der darin enthaltenen Le-
bensmittel und muss als Störstoff aussortiert werden.

è Die ausgeleerte Verpackung kann in die Gelbe Tonne, bei 
starken Verschmutzungen auch in der Restabfalltonne 
entsorgt werden.

Staubsaugerbeutel, Windeln
Alles, was nicht kompostierbar ist und alles, was man nicht 
in der Blumenerde wiederfinden möchte - es sollte selbstver-
ständlich sein, das gehört nicht in die Biotonne!

è Staubsaugerbeutel und Windeln müssen über die 
 Restabfalltonne entsorgt werden!

Zigarettenkippen
Über 15 Jahre dauert es, bis sich ein Zigarettenstummel im 
Kompost zersetzt hat. Der in Zigarettenkippen enthaltene 
Kunststoff, aber auch andere Giftstoffe, wie Arsen, Cadmium, 
Blei, Benzol, Formaldehyd und Nikotin gefährden das Grund-
wasser und die Gesundheit von Menschen und Tieren. 

è Zigarettenkippen müssen über die Restabfalltonne ent-
sorgt werden!

Noch einige Tipps für die Biotonne: 

þ Eine Schicht Eierkartons aus Pappe als unterste Ein-
lage kann verhindern, dass der Inhalt am Boden der 
Biotonne anfriert!

þ Sehr feuchte Abfälle lässt man am besten in der 
 Spüle abtropfen. So kann man verhindern, dass im 

Winter die Abfälle am Rand der Biotonne anfrieren!

þ Vor Feuchtigkeit und Gerüchen der Bioabfälle kann 
man sich schützen, indem man die Abfälle in dün-
nes Küchenpapier oder in handelsübliche Papiertü-
ten einpackt. 

 Dieses Papier darf in der Biotonne verbleiben.

þ Im Sommer kann man den Tonnendeckel mit Essig 
 einsprühen, das hält Insekten fern.

Informationen erhalten Sie auch bei den Abfallberatern des 
ZAS unter Tel. 037296 66 254 und 03735 608 5313.
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Informationen

Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst der Ärzte 

Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell 

nur noch über   Telefon: 116 117

Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne 
Vorwahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von 
zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:       N O T R U F     1 1 2

Bereitschaftspraxen des Erzgebirgskreises:

Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Gartenstraße 6, 08280 Aue
Mittwoch, Freitag: 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Stollberg
Jahnsdorfer Straße 7, 09366 Stollberg
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  09 – 13 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in Annaberg 
Chemnitzer Straße 15, 09456 Annaberg-Buchholz
Mittwoch, Freitag: 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Zschopau
Alte Marienberger Straße 52, 09405 Zschopau
Mittwoch, Freitag: 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  09 – 19 Uhr

Zahnärzte-Bereitschaftsdienst  
auch online:
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/
notfalldienst/a/list

01.05.24
BAG Dipl.-Stom. Jürgen Müller, Dipl.-Stom. Heike Müller
Große Kirchgasse 6, 09456 Annaberg-Buchholz   
Tel. 03733 42105

04. – 05.05.24
Carola Dittrich
Annaberger Str. 11, 09471 Königswalde    
Tel. 03733 44534

09.05.24
Dipl. Stom. Evelin Hobrig
Annaberger Str. 1, 09419 Thum     
Tel. 037297 4423

10.05.24
Dipl.-Stom. Sylke Kühn
Straße der Freundschaft 25, 09419 Thum    
Tel. 037297 4425

11. – 12.05.24
Jan Horwath
Karlsbader Str. 3, 09456 Annaberg-Buchholz   
Tel. 03733 66046

Ulrike Horwath
Eisenstr. 20, 09456 Mildenau     
Tel. 03733 53936

18.05.24
Dipl.-Stom. Beate Dabel
An der Pfarrwiese 92, 09468 Geyer    
Tel. 037346 1376

19.05.24
Dr. med. dent. Matthias Müller
Siedlung 1, 09465 Sehmatal-Neudorf    
Tel. 037342 8194

20.05.24
Praxis Tarek Ashi
Bahnhofstr. 2, 09419 Thum     
Tel. 037297 4473

25. – 26.05.24
Dipl.-Stom. Michael Wolf
Forstweg 2, 09423 Gelenau     
Tel. 037297 7215

Der Bereitschaftsdienst findet zu folgenden Zeiten statt:
Samstag von    09 – 11 Uhr
Sonntag und Feiertag von  09 – 11 Uhr
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  

01. – 05.05.24
Zentrum für Kleintiermedizin in Annaberg-Buchholz
03733/66168 oder 0160/96246798
Kleintiere

Tierarztpraxis Lindner in Thum
037297/476312 oder 0162/3794419
Großtiere

06. – 12.05.24
Tierarztpraxis Zieboll in Ehrenfriedersdorf
037341/574380
Kleintiere

Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Dr. Bonow) in Schlettau
03733 6797547 oder 0162 9182739
Großtiere

13. – 19.05.24
Zentrum für Kleintiermedizin in Annaberg-Buchholz
03733/66168 oder 0160/96246798
Kleintiere

Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Hein) in Schlettau
03733 6797547 oder 0173 9542479
Großtiere

20. – 26.05.24
Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz in Gelenau
01743160020
Kleintiere

Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau
0173 9173384
Großtiere

27.05. – 02.06.24
Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-Buchholz
03733/66168 oder 0160/96246798
Kleintiere

Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Dr. Bonow) in Schlettau
03733 6797547 oder 0162 9182739
Großtiere

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18 Uhr und endet am 
darauffolgenden Tag 8 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und e
ndet Montag 8 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen  
Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu 
nehmen und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch 
anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages
an Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden 
Tages

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl:  22833
vom Festnetz:    0137 88822833
oder www.aponet.de

01. – 02.05.24
Apotheke im Erzgebirgscenter Annaberg, Gewerbering 2
Tel. 03733 5967811

03.05.24
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

04.05.24
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

05.05.24
Steinklee-Apotheke Ehrenfriedersdorf, Schillerstraße 11
Tel. 037341 7390

06.05.24
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

07.05.24
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214

08.05.24
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

09.05.24
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

10. – 11.05.24
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

12.05.24
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

13.05.24
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

14.05.24
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178
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15.05.24
Stadt-Apotheke Geyer, August-Bebel-Straße 7               
Tel. 037346 1266

16.05.24
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

17. – 23.05.24
Adam-Ries-Apotheke Annaberg, Adam-Ries-Straße 57 c 
Tel. 03733 25540

24.05.24
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214

25.05.24
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

26.05.24
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

27.05.24
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203

28.05.24
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

29.05.24
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

30.05.24
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

31.05.24
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

„Wen rufst Du im Notfall an?“
Video der KV Sachsen gibt Aufschluss über den 
Patientenservice 116117

Im akuten Krankheitsfall außerhalb der ärztlichen Sprech-
zeiten kommt es immer wieder zu Unsicherheiten bzgl. des 
richtigen Ansprechpartners. Um die Rufnummer des ärztli-
chen Bereitschaftsdienstes der Kassenärztlichen Vereinigung 
Sachsen (KV Sachsen) – die 116117 – bekannter zu machen und 
die Rettungsdienste sowie Notaufnahmen zu entlasten, hat 
die KV Sachsen ein kurzes Video veröffentlicht, welches die 
Unterschiede zum Notruf verdeutlicht.

Das einminütige Video steht auf der Internetpräsenz der KV 
Sachsen zur Verfügung.
www.kvsachsen.de >Medienservice > Mediathek >Videos
Die Arbeit des ärztlichen Bereitschaftsdienstes trägt maßgeb-
lich zur Entlastung der Notfallstrukturen bei. 

KV Sachsen Kommunikation
E-Mail:  kommunikation@kvsachsen.de

Postanschrift: Kassenärztliche Vereinigung Sachsen
  Postfach 10 06 36
  01076 Dresden

  Telefon: +49 351 8290 50
  Telefax: +49 351 8290 7900
  E-Mail:  sachsen@kvsachsen.de
  http://www.kvsachsen.de

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0 Uhr bis 24 Uhr
MITNETZ STROM
Tel. 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob ei-
ne Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. aufgrund von 
Bauarbeiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

ZEIT FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
-Tag der offenen Tür- 

 

Mit freundlicher Unterstützung der Kommunen Thum, Ehrenfriedersdorf und Gelenau. 

 

Wo? 
 

    DRK Altenhilfezentrum 
    Bahnhofstraße 12, 09419 Thum 

Wann? 
 

    Mittwoch, 15.05.2024 
    14-17 Uhr 

Was erwartet Sie? 
 

    Vorstellung unserer   
    Leistungsbereiche und    
    individuelle Beratung 

 
 Ambulante Pflege/ Häusliche Intensivpflege 
 Tagespflege „Waldfrieden“ Thum 
 Stationäre Pflege (Altenpflegeheim) 
 Ergotherapie 
 Podologie (Medizinische Fußpflege) 
 Pflegekurse/ individuelle Schulungen 

Informieren + Beraten + Zuhören 

Einladung 
zu Kaffee 
und DRK-
Keksen  

Wir freuen 
uns auf ein 
Gespräch 
mit Ihnen! 
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zu den Gottesdiensten 
in die Stadtpfarrkirche St. Niklas:

Sonntag, 5. Mai:  10 Uhr Evangelische Messe*

Donnerstag, 9. Mai, 10 Uhr Gottesdienst 
Himmelfahrt:             auf den Greifensteinen

Sonntag, 12. Mai:  10 Uhr Wortgottesdienst

Sonntag, 19. Mai: 10 Uhr Festgottesdienst 
              zum Pfingstfest*

Pfingstmontag, 20. Mai: 10 Uhr im Stadtpark Thum
        19 Uhr Benefizkonzert 
              St. Niklaskirche

Sonntag, 26. Mai:  10 Uhr Wortgottesdienst

(*mit Feier des Heiligen Abendmahles)

Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen sind Sie 
herzlich eingeladen. Näheres finden Sie im Kirchennachrich-
tenblatt, was im Pfarramt bestellt werden kann (Tel. 2277). 
Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der Internetseite: www.niklaskirche.de

Die Ev.-meth. Kirche   
lädt herzlich ein:

Sonntag, 05.05., 10 Uhr   Gottesdienst in Herold

Sonntag, 12.05., 10 Uhr   Gottesdienst in Herold

Donnerstag, 16.05., 19 Uhr  Bibelstunde in Herold

Pfingstsonntag, 19.05., 9 Uhr  Gottesdienst in Herold

Sonntag, 26.05., 9 Uhr   Gottesdienst in Herold

Donnerstag, 30.05., 19 Uhr  Bibelstunde in Herold

Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf

Gottesdienste der Adventgemeinde:
sonnabends von 10 bis 11 Uhr 
in der Kapelle Wettinstraße 50 a. 

Jeder ist herzlich eingeladen.

Termine und Informationen unter: 
https://ehrenfriedersdorf.adventisten.de
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12

Wir laden herzlich ein:

Gemeinschaftsstunde   jeden Dienstag 19:30 Uhr
Frauenkreis           07.05. 19:00 Uhr
Bibelstunde in E-dorf             .12.05. 19:30 Uhr
Bibelstunde in Drebach         26.05. 19:30 Uhr
Besuch Bibelgarten                .31.05. 16:30 Uhr

Jeder ist herzlich willkommen!

Gott möchte dir Frieden über die Vergangenheit,
Freude für die Gegenwart und Hoffnung für die
Zukunft schenken.       Joyce Meyer

Kita / Schulen

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 
09427 Ehrenfriedersdorf
www.herz-stueck.net

Unsere Gottesdienste:
04.05.  um 17:00 Uhr  Gottesdienst

11.05.  um 17:00 Uhr  Gottesdienst

18.05.  um 17:00 Uhr  Gottesdienst

25.05.  um 17:00 Uhr  Gottesdienst

02.06.  um 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Kindersegnung
(Sonntag!)

Weitere Termine:
02.05.  um 9:00 Uhr  Mamicafé

05.05.  um 10:00 Uhr  Preloved. Die schöne Dinge 
   Börse - Flohmarkt im Herzstück

06.05.  um 16:30 Uhr  Kids Club auf dem Spielplatz 
   Steinbüschelstraße (bei schlechtem 
   Wetter in den Räumen von 
   Schwach & Stark, Am Frauenberg 10)

31.05.  um 15:30 Uhr  Gebet für Heilung

Ausblick:
Vom 16. - 18.08. feiern wir unser „25 Jahre Herzstück“ 
Geburtstagswochenende. Informationen folgen.

Unter www.herz-stueck.net finden Sie weitere Informationen 
und Hinweise zu Änderungen, sowie Aufnahmen der Predigten.

Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

Kindermund zum Vorsommer 
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Rayan fragt seine Oma, 
ob Ute oder Susann älter ist. 
Sie antwortet: Ute ist älter.                       
Rayan: „Kann nicht sein, 
die ist viel kleiner.“
Fiona fragte die Erzieherin was wir im Wald vorhaben. 
Dann überlegte sie kurz und es fiel ihr selber wieder ein. 
„Ach ja, wir treffen den Waldpathologen!“

Fachgespräch am Morgen:
Hilda: „Das ist ein Scheibenknutscher. Der knutscht die Schei-
ben sauber.“
Lena: „Nein, der Scheibenlutscher! Der lutscht die Scheibe 
sauber.“
Arno: „Der heißt Steinlutscher! Der lutscht die Steine sau-
ber.“
Naja…Hauptsache, er macht sein Ding!

Ihr Ding machten auch die Eltern der Frechdachse und Hum-
meln an einem schönen Tag im März. Wie kleine Ameisen 
wuselten sie übers Gelände. Es wurden die Hochbeete ver-
setzt, Erdbeeren neu verpflanzt und aus unserer blassen 
Klangwand wurde eine ´neue` Fühl- und Erlebniswand.  
Eine schöne Runde hat sich da zusammengefunden.

Liebe Anpackende, wir danken euch von Herzen!

Und um es ihren Eltern nachzutun, wurden wenig später mit 
gemeinsamer Kraft Birnenbäume gepflanzt. Die Löcher dafür 
huben die Papas aus und nachdem der Baum gesetzt wur-
de, konnten die Kinder den Erdhaufen wieder umfüllen. Das 
Spannende dabei waren all die Tierchen, die sich in der Er-
de versammelten und nur auf kleine Entdecker warteten. 😊

Unter diesen Umständen konnte Ostern kommen. Es wur-
de wunderschön. Das lag natürlich nicht nur am Wetter und 
am Osterhase, sondern auch an den gutgelaunten Menschen 
drumrum!

Die Hoppelhasen vom Sonnenhügel
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Wie kommt der Honig in das Glas und woher kommt unser 
Mittagessen? Wie schnell sind Feuerwehr und Polizei im Not-
fall bei uns und wie kommt ein Brief von mir zu meiner Omi? 
Welche Aufgaben hat ein Gärtner und was ist in den Brötchen 
vom Bäcker eigentlich drin?
All diese Fragen und noch so viele mehr konnten wir in den 
letzten Wochen beantworten. Die Großen der Kita Neuer 
Bahnhof haben sich auf das Projektthema „Berufe“ konzent-
riert und haben dabei viele spannende Dinge lernen und live 
erleben dürfen.
Während in der Kita der Beruf des Zahn- und Kinderarztes 
vorgestellt wurde, haben wir die Arbeit der Feuerwehrleute 
live bestaunt. Auch über die Polizei haben wir viel gelernt! 
Doch das war noch längst nicht alles, denn das Interesse an 
der Herkunft unseres Mittagessens war groß: Kommt das im-
mer mit dem Auto gefahren? Wie kommt das da rein? Den Be-

ruf des Kochs haben wir uns also nicht entgehen lassen und 
haben vor Ort beobachtet wie unser Mittagessen zubereitet 
wird. Danach konnten die Kinder dann stolz erzählen, dass 
man eine Schürze tragen sollte und ordentlich Hände wa-
schen muss, bevor es an die Rührlöffel und Kochtöpfe geht.

Aber nicht nur das Mittagessen hat das Interesse geweckt, 
auch das Frühstück wirft Fragen auf. Zweimal pro Woche gibt 
es frisches Brot bei uns, doch das ist nicht das einzige was 
es bei der Bäckerei zu kaufen gibt. Kekse, Kuchen, Brötchen, 
Laugenbrezel, …. alles was unsere Kindermünder gern essen. 
Also haben wir natürlich auch diesen Beruf genauer kennen-
lernen wollen! Bei einem Ausflug zur Bäckerei konnten wir 
fleißig in der Backstube helfen und hatten dabei natürlich 
auch richtige „Bäckermützen“ auf dem Kopf.
Der Honig auf unserem Frühstücksbrot ist von den Bienen, 
das wissen wir alle! Und wie kriegen die den in das Glas? Den 
Beruf des Imkers haben wir also auch unter die Lupe genom-
men, viele Fragen beantwortet und sogar Bienenwachsker-
zen selbst hergestellt.
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Und dann sind wir alle zu Tierärzten geworden: Unsere Ted-
dys und Kuschelkatzen erlitten schlimme Verletzungen, aber 
zum Glück haben unsere Sprechstunden ausgereicht um al-
len zu helfen und sie gesund zu pflegen. Apropos pflegen… 
habt ihr euch schon mal um euren Garten gekümmert in die-
sem Jahr? Gärtner haben viel Arbeit, vor allem im Frühjahr 
und wir haben mitgeholfen. Bald schon wird auch in unserem 
Kitagarten wieder Gemüse angepflanzt, darauf freuen wir uns 
schon riesig. Und jetzt wissen wir ja auch ganz genau wie es 
funktioniert!
Einige von uns spielen am liebsten mit Holzstöcken, bauen 
mit Holzbausteinen und wünschen sich ein Taschenmesser. 
Dass wir da die Schnitzer besuchen, das ist ja wohl klar! Al-
so machten wir uns auf den Weg um ihnen auf dem Sauberg 
über die Schulter zu schauen und die Kunstwerke zu bestau-
nen. Wir haben sogar mitgeholfen einen Wald zu gestalten, 
den konnten wir dann ganz stolz mit in die Kita nehmen und 
in unser Fenster stellen.

Die Post klingelt jeden Mittag an unserer Kitatür und bringt 
uns Briefe und Pakete. Auch dieser Beruf hat das Interesse 
geweckt, was dazu führte, dass wir einen eigenen Briefkas-
ten gebastelt haben, worin alle Kinder ihre Briefe absenden 
konnten. 

Diese sind dann bei dem Empfänger gelandet - so haben also 
Freunde, Mamas, Papas, Pädagogen und viele andere ganz 
tolle Briefe erhalten. Natürlich mit Briefmarke!
Und während bei den Großen so viel über Berufe gelernt 
wird, handelt das Projekt der Krippenkinder vom Thema „Kör-
per“. Welche Körperteile haben wir und was können wir da-
mit machen? All diese Fragen haben wir uns gestellt.

Wie groß bin ich und wie sieht mein Körper aus – auch das 
haben wir thematisiert und unsere Umrisse auf Papier gemalt 
und die Länge mit einem Strick gemessen. Auch unsere Ge-
sichter haben wir uns im Spiegel ganz genau angesehen und 
unsere Augenfarbe begutachtet. Diese Farbe haben wir uns 
dann ausgesucht und als Schnipsel aufkleben können. Doch 
damit nicht genug, auch unsere Hände und Füße haben wir 
auf verschiedenste Weise zu Papier gebracht.



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTEN Mai 2024

30

Jetzt wissen wir ganz genau, welche Körperteile an uns zu 
finden sind – wie wir sie benennen und darauf zeigen kön-
nen. Viele Bewegungsspiele und Lieder haben uns dabei ge-
holfen alles gut zu verinnerlichen, sodass uns der Morgen-
kreis immer viel Spaß gemacht hat. Und den Körperteilblues, 
den kennen sicher alle… den tanzen wir am liebsten! Zum 
Abschluss haben wir ein kleines Fotoshooting gemacht. Mit 
Sonnenstrahlen im Gesicht haben wir auf den Bildern unse-
re Augen, Nase und Mund versucht zu erkennen und zusam-
men zu puzzeln. Was für ein Spaß und gar nicht so leicht wie 
gedacht. Aber wir sind ja Profis und erkennen sogar unsere 
Freunde schon an den Augen… 
Aber etwas ganz Wichtiges, das müssen wir euch noch er-
zählen: Unser diesjähriges Sommerfest findet am 1. Juni 2024 
statt! Tragt euch den Termin schon einmal im Kalender ein, 
wir freuen uns sehr darauf euch in unserer Kita Neuer Bahn-
hof begrüßen zu dürfen!

Die Grundschule 
„An den Greifensteinen“ informiert

Tel. 037341 45200

Auswertung des Hallenfußballturniers 
für Schulmannschaften der Klassen 3 und 4

Am Freitag, 15.03.2024, fand in der Silberlandhalle in Anna-
berg das Hallenfußballturnier der Grundschüler von 14 bis 17 
Uhr statt. Am Start waren 10 Mannschaften. 

Für unsere Mannschaft waren folgende Schüler am Start: 
Eric-Rudi Großöhmichen, Felix Schmidt, Oskar Seidel, Silas 
Werner, Noah Richter, Elia Tost, Richard Klauß sowie Luca 
Uhlig.

Nach zahlreichen, spannenden Spielen, die teilweise erst im 
Sieben-Meter-Schießen entschieden wurden, gewann unse-
re Mannschaft durch ihren hervorragenden, kämpferischen 
Einsatz den Gesamtsieg vor der GS Wiesa und der GS Crotten-
dorf. Lobenswert war das faire Spielen aller Schüler, so dass 
die Schiedsrichter keine Ermahnungen aussprechen mussten.

Ein Dank gilt allen Eltern, Omas und Opas, die Ihre Kinder an-
gefeuert und unterstützt haben. Herr Uhlig, der die Schüler 
betreut und während des Spieles angeleitet hat, möchte ich 
für sein Engagement danken. Ohne diese Unterstützung wäre 
vieles nicht möglich.

Sport frei!
S. Peil

Auswertung der 22. Hallenkreismeisterschaften in der Leicht-
athletik Sportkreis Annaberg

Am Freitag, 22.03.2024, fanden in Annaberg-Buchholz die 
22. Hallenkreis-Meisterschaften in der Leichtathletik statt. Es 
gab eine Rekordbeteiligung mit 346 Teilnehmern in den Al-
tersklassen 7 bis 11. 
Die Rekordteilnehmerzahl aus dem Vorjahr wurde damit 
nochmals überboten. 166 Jungen und 180 Mädchen aus al-
len 22 Grundschulen der Region Annaberg bestritten von 9 
Uhr bis 13 Uhr die Disziplinen Dreierhopp, Sprint Medizinball-
schocken und Rundenlauf.
Unsere Grundschule war mit 21 Schülern in der Silberland-
halle vertreten. Die Starterfelder waren sehr groß. (30 bis 34 
Teilnehmer pro Altersklasse) Trotzdem konnten unsere Schü-
ler sehr gute sportliche Ergebnisse erreichen und einige Me-
daillen erkämpfen. Unsere Jüngsten aus der Klasse 1, haben 
sich dabei ganz tapfer geschlagen, obwohl sie sehr aufgeregt 
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waren und auch das große Gewimmel in der Halle zum ersten 
Mal verkraften mussten.
Allen Schülern danken wir für ihre Einsatzbereitschaft, den 
hervorragenden Kampfgeist und die gute Disziplin während 
des Wettkampfes, auch wenn es nicht immer zur Medaille ge-
reicht hat. Wir hoffen, dass ihr unsere Schule auch in Zukunft 
so gut vertreten werdet. Allen Sportlern nochmals unseren 
herzlichsten Glückwunsch zu diesen guten sportlichen Erfol-
gen.

Ein herzliches Dankeschön auch an alle Eltern und Großel-
tern, die Ihre Kinder begleitet und angefeuert haben. Für die-
se Unterstützung möchten wir uns herzlich bedanken. 

Hier unsere besten Platzierungen:

Altersklasse 7 

Luan Uhlig 2. Platz Sprint, 3.Platz Dreierhopp, 
                1. Platz Rundenlauf, 4. Platz Ballschocken  

Altersklasse 8w

Ellie Marie Gerlach     1. Platz Sprint, 
   1. Platz Ballschocken,
                                    4. Platz Rundenlauf     

Altersklasse 9m

Lukas Andrä    2. Platz Dreierhopp, 6. Platz Rundenlauf, 
                      7. Platz Sprint

Altersklasse 10

Eric- Rudi Großöhmichen 1. Platz Dreierhopp, 5. Platz Sprint,
                                           6. Platz Rundenlauf,

Enie Müller         4. Platz Sprint, 4. Platz Ballschocken,  
 4. Platz Dreierhopp, 5. Platz Rundenlauf

Altersklasse 11 
Felix Schmidt                    1. Platz Ballschocken 
Marie Franke                    4. Platz Ballschocken

Weitere Teilnehmer, die Punkte für die Gesamtwertung der 
Grundschule erreichten:

Maria Samia Mourad El Maalouf, Johanna Peterk, Hugo Wöl-
fl, Marla Fiedler, Stine Kriesten, Nando Richter, Felix Kries-
ten, Emil Gerber, Edwin Clauß, Niclas Werner, Noah Richter, 
Timon Stahl, Hanna Berndt, Zoha Ansari

Wir erzielten in der Gesamtwertung von 22 Grundschulen ei-
nen hervorragenden
5. Platz mit 349 Punkten.

Allen Sportlern nochmals unseren herzlichsten Glückwunsch 
zu diesen guten Leistungen.

Sport frei!
S. Peil

Die Oberschule 
„Schule des Friedens“ informiert

Tel. 037341 45100

KZ-Gedenkstätte Flossenbürg

Am Mittwoch, den 6. März 2024, fuhren die drei neunten  
Klassen nach Flossenbürg in der Oberpfalz, um dort die KZ-
Gedenkstätte zu besichtigen. Mit zwei Bussen starteten wir 
7:30 Uhr von der Oberschule nach Bayern. Nach ca. 2,5 Stun-
den kamen wir am ehemaligen KZ an und wurden herzlich 
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von mehreren Mitarbeitern der Gedenkstätte empfangen. 
Aufgeteilt in drei Gruppen wurden wir von unserem jeweili-
gen Guide durch die Anlage geführt.

Neben der Besichtigung des Appellplatzes und der Baracken-
grundmauern besuchten wir außerdem    die Dauerausstel-
lung. Zudem schauten wir uns Berichte der Insassen des ehe-
maligen Konzentrationslagers an und konnten eindrucksvoll 
nachfühlen, wie ihnen durch die Nazis ihre Menschlichkeit 
geraubt wurde. Zudem betraten wir auch die Gefängniszel-
len für sogenannte „Sonderhäftlinge“, welche versuchten zu 
flüchten oder sich gegen die Nazis auflehnten oder sie sogar 
stürzen wollten, wie z.B. Dietrich Bonhoeffer, der in Flossen-
bürg hingerichtet wurde.

Der grausamste Ort war jedoch das „Tal des Todes“, in dem 
eine Pyramide aus der Asche der Verstorbenen aufgetürmt 
wurde. Wer es sich zutraute, den Verbrennungsofen anzu-
schauen, konnte dies ebenfalls machen. Angeschlossen an 
die Gedenkstätte gab es noch einen Ehrenfriedhof für verstor-
bene Häftlinge. Aus den Steinen der Wachtürme wurden dort 
eine Kirche für katholische und evangelische Christen sowie 
ein Synagoge für die Juden errichtet, um dort der ca. 30.000 
Opfer zu gedenken, die in Flossenbürg kaltblütig ermordet 
wurden.

Nach diesen Eindrücken der Rundführung konnte sich jeder 
im Café austauschen. Um 13 Uhr startete für uns ein Film, in 
dem Überlebende über die grauenhaften Taten der National-
sozialisten berichteten, danach traten wir die Heimreise an.

(Text: Matti Biener, 9b; Fotos: Emma Burkhardt, 9b)

Vereinsnachrichten

SCHWACH+STARK e. V.

Ehrenfriedersdorf
Chemnitzer Str. 64
1. Etage, ganz links

Telefon 037341-492596
Internet: www.schwachundstark.de
E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da: donnerstags, 13 Uhr – 17 Uhr oder nach  
telefonischer Vereinbarung.

Seniorengeburtstage

Gespräche, Themen, Austausch, 
Zusammensein, Hilfen...

Angebote für Suchtkranke und deren 
Angehörige sowie Interessierte

WANN  jeweils am 3. Mittwoch im Monat, Beginn 17.30 Uhr

WO  Am Frauenberg 10 (1.OG rechts)  
 in Ehrenfriedersdorf
   (ggf. bitte bei „SCHWACH+STARK e. V.“ klingeln)

KONTAKT  
Herr Roland Fritzsch (Telefon 0152 02 07 07 31) und 

Frau Annerose Kerbstat (Telefon 0152 22 63 71 04)
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Gern können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.

Holger Beyer: 0151 58612022
Ines Wendler: 0174 7278789

Email: h.beyer@hospizdienst-greifenstein.de
Home Page: www.hospizdienst-greifenstein.de

Gern beraten wir Sie telefonisch oder vereinbaren mit Ihnen 
einen Termin.

Tel.: 03735 64785, 0162 1732947 · Email: eva.beyer@vbad.de
Home Page: www.vbad.de

Verein zur Betreuung Angehöriger Demenzkranker e.V.
Anton-Günther-Weg 7 · 09496 Marienberg

Schnitz- und Krippenverein e. V.

Bei den diesjährigen Schnitzertagen im März konnten wir un-
seren Verein mit langjährigen Mitgliedern und Nachwuchs-
schnitzern vor Ort präsentieren. Etwa 1.500 Besucher waren 
von den ausgestellten Kunstwerken begeistert, die in Sum-
me durch 200 anwesende Schnitzer gezeigt wurden. Zur Aus-
zeichnung von Jürgen Bock haben wir bereits in der Aprilaus-
gabe berichtet. Auf diese zweite Auszeichnung eines Schnit-
zers aus unseren Reihen sind wir als Verein sehr stolz. 

Glück Auf 

Ulrich Sadowski

Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. 

Liebe Bergbrüder, 
Bergschwestern und liebe Bergstädter,

unser alljährliches Hauptquartal feierten wir am „Weißen 
Sonntag“, dem Sonntag nach Ostern am 07.04.2024 nun 
zum 686. Mal. Traditionsgemäß begann für uns der Tag des 
Hauptquartals mit dem Berggottesdienst in der St. Niklas Kir-
che. Beim Läuten der Bergglocke um 9:50 Uhr zogen 45 Mit-
glieder unseres Vereins und Delegationen befreundeter Brü-
derschaften aus Neuhof und Zielitz gemeinsam mit Pfarrer 
Falk Klemm, dem Landrat Rico Anton und unserer Bürgermeis-
terin Silke Franzl in die Kirche ein. Musikalisch wurde der Got-
tesdienst wieder vom Bergmännischen Musikverein Ehrenfrie-
dersdorf unter der Leitung von Uwe Wendler begleitet.

Einmarsch zum Berggottesdienst
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Gegen 11:30 Uhr erfolgte der Ausmarsch bis zum Markt. Ab 
hier fuhr uns der Bus von Gläser Reisen nicht wie im letzten 
Jahr auf die Greifensteine, sondern wieder auf den Sauberg. 
Nach einer Stärkung in der Mittagszeit und der traditionel-
len Totenehrung am Oswald-Barthel-Denkmal begann unse-
re Quartalsfeier um 13:00 Uhr im Kultursaal.

Oswald-Barthel-Denkmal

Hauptquartal im Kultursaal

Nach dem Erklingen des Ehrenfriedersdorfer Bergmarschs, 
gespielt vom Bergmännischen Musikverein Ehrenfrieders-
dorf, eröffnete der 1. Vorsitzende Dominik Böhme das 686. 
Hauptquartal. 

Der Einladung auf den Sauberg waren 90 Vereinsmitglieder, 
30 Gäste befreundeter Brüderschaften und Bergmannsverei-
ne (Zielitz, Neuhof, Thum, Jöhstadt, Geyer, Popershau und 
Schneeberg), Landrat Rico Anton, unser Ehrenmitglied und 
Landrat a. D. Frank Vogel, die Bürgermeisterin Silke Franzl, 
Pfarrer Falk Klemm, der Vorsitzende des Sächsischen Lan-
desverbandes der Bergmanns-, Hütten- und Knappenverei-
ne Ray Lätzsch, der Geschäftsführer Welterbe Montanregion 
Erzgebirge e. V. Steve Ittershagen und Vertreter der Turm-
lautbruderschaft gefolgt.

Nach dem Eröffnungszeremoniell und der Totenehrung durch 
Joachim Decker folgte der Jahresbericht des 1. Vorsitzenden. 
Für dieses zurückliegende Amtsjahr bescheinigte der Leiter 
der Revisionskommission Frank Rottluff eine ordnungsgemä-
ße und fehlerfreie Kassenführung und somit konnte der Ver-
einsvorstand durch einen Mitgliederentscheid entlastet wer-
den. Im Anschluss erfolgten Ehrungen der Vereinsmitglieder 
für langjährige Vereinsmitgliedschaft. Besonders freuen wir 
uns jedoch über 7 neue Vereinsmitglieder, darunter zwei Kin-
der, in unseren Reihen und hoffen auf aktive Unterstützung.
Des Weiteren wurde ein neuer Ehrenvorsitzender im Vor-
stand der Berggrabebrüderschaft begrüßt. Der langgediente 
ehemalige 1. Vorsitzende Joachim Decker wird dieses Amt ne-
ben dem bestehenden Ehrenvorsitzenden Hartmut Fleischer 
antreten. 

Der letzte Punkt auf der Tagesordnung für Wortmeldung und 
Diskussionen wurde rege genutzt. Bei Kaffee und leckerem 
Kuchen war der gemütliche Ausklang ein letzter Höhepunkt 
unseres gelungenen 686. Hauptquartals. Wir bedanken uns 
bei allen Helfern.

Berggottesdienst St. Niklas Kirche
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Bergbaulehrpfad

Unser Bergbaulehrpfad ist um einen neuen Standort reicher. 
Die Station 29 „Der Niedere (Untere) Prinzler Tagesschacht“ 
an der Werkstraße, gleich oberhalb vom „Weißen Haus“ auf 
der rechten Seite, wurde noch rechtzeitig vor unserem Haupt-
quartal am Weißen Sonntag, fertiggestellt. 

An diesem Standort waren recht umfangreiche Erdarbeiten 
mit Aufschotterung notwendig. Unser Vereinsmitglied Stef-
fen Brunner leistete dabei mit dem Radlader ganze Arbeit. 
Schließlich brauchen interessierte Gäste auch einen sicheren 
Stand abseits der Straße. Die Aufstellung der Tafel wurde von 
den Bergbrüdern Dieter Weigelt und Heiko Wendsche vor-
genommen. Den Text- und Bildinhalt gestaltete Bergbruder 
Thomas Jäger. Wir danken allen Beteiligten für die geleistete, 
ehrenamtliche Arbeit und danken dem Grundstückseigentü-
mer Herrn Michael Stopp für die Bewilligung die Station an 
diesem geschichtsträchtigen Ort aufstellen zu dürfen. Die neue Station 29 mit geschotterten Bereich

Der Inhalt der neuen Lehrpfadtafel „Niederer (Unterer) Prinzler Tagesschacht“

Ausblick Termine Mai / Juni 2024:

Freitag, 03.05.2024,  Stammtisch, Vereinsraum Sauberg,
 18:00 Uhr
Samstag, 04.05.2024,  Bergbau AG, Sauberg, 09:00 Uhr
Samstag, 04.05.2024, Hauptquartal Schneeberg, 14:00 Uhr
Samstag, 23.05.2024, Quartalsläuten Mildenau, 14:00 Uhr

Sonntag, 02.06.2024, Bergparade anlässlich 5 Jahre Welterbe, 
 Olbernhau, 14:00 Uhr
Freitag, 07.06.2024,  Stammtisch, Vereinsraum Sauberg,
 18:00 Uhr

Glück auf!                   Falk Findeisen und Erik Jäger 
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Nachfolgend ist ein Beitrag einer geplanten Fortsetzungsrei-
he von unserem Bergbruder Joachim Decker zur Einstellung 
des Bergbaus auf dem Sauberg vor 35 Jahren zu finden.

Abriss des Bergbaus in unserer Bergstadt nach 1989 
(Teil 3)

1994
• Offizielle Inbetriebnahme der Wärmepumpenanlage in 

der Mittelschule Schillerstraße. Dafür wird aus einer 154 
m tiefen Bohrung an der Greifensteinstraße Grubenwas-
ser des Nord-West-Feldes der Zinngrube zur thermischen 
Energienutzung gefördert.

• Aufwältigung des Tiefen Reichen Silber Trost Stollen im 
Greifenbachtal als Schauobjekt und Technisches Denkmal 
im Rahmen einer AB- Maßnahme.

• Anlässlich des 500. Geburtstages von Agricola wurde auf 
dem Sauberg eine Ehrung durchgeführt.

1995
• Seit 1995 wird statt des bisherigen Tages des Bergmanns 

am 1. Juli-Wochenende auf dem Sauberg ein Bergfest ge-
feiert

• Abschluss der Verwahrung der Zinnerzgrube Ehrenfrie-
dersdorf mit 11 km2 Tagesfläche, 2 Tagesschächte, 27 Ta-
gesüberhauen, 500 000 t Versatzeinbringung und 1,5 km 
Neuauffahrung des TSS (Tiefer Sauberger Stollen)

• starke Protestbewegung gegen den seit 1993 laufenden 
Antrag der Putmann Gruppe für einen Gesteinsabbau am 
Kalten Muff

• Inbetriebnahme des Besucherbergwerkes „Zinngrube  
Ehrenfriedersdorf“ am Sauberg

1996
• Die Raumordnungsbehörde des Chemnitzer Regierungs-

präsidiums spricht sich gegen den Gesteinsabbau am Kal-
ten Muff aus.

• Stadt und Besucherbergwerk werden Mitglied im Zweck-
verband Sächsischer Industriemuseen

• Raub wertvoller Bergbaurelikte der Bergbrüderschaft 
Thum

  * Brüderschaftslade von 1617
  * zinnerne Weihekanne
  * bergmännische Plastiken
  * historische Bergbau-Dokumente 

1997
• Inbetriebnahme einer 1,5 km langen Mannschaftsfahrung 

mit Grubenlok auf der 2. Sohle, Niveau TSS bis zum Hein-
zenschacht / Alexanderschacht im Seifental, im Besucher-
bergwerk

• Einweihung eines die Ehrenfriedersdorfer Montanzeugen 
berührenden Rundwanderweges 

• Inbetriebnahme eines Heilstollens für Allergiker und 
Asthmatiker im Besucherbergwerk 

• Die Bergstadt Ehrenfriedersdorf übernimmt Sauberg-Lie-
genschaften mit musealen Charakter

         * Röhrgraben bis zur Pumpstation an der 
     Saubergauffahrt
         * Saubergauffahrt (Werkstraße)
         * Parkplatz am ehem. Pförtnerhaus
         * Fördergerüst Schacht 2
         * übertägige Anlagen des Sauberger 
     Haupt- und Richtschachtes
         * Mineralogisches Museum, ohne 
     Mineralienbestand (Eigentum ZEE)
         * historische Strossenbaue hinter Sauberger   

    Haupt- und Richtschacht
         * Pacht des zum Betrieb des Besucherbergwerkes
     notwendigen untertägigen Grubengebäudes von 
     der Zinnerz GmbH      

1998
• Inbetriebnahme einer Wärmepumpe für die Wärmever-

sorgung des Besucherbergwerkes einschließlich des Mu-
seums und der mineralogischen Sammlung

• stimmt die Stadt Ehrenfridersdorf und die Zinnerz GmbH 
der Nutzung des Wasserdargebotes des Greifensteinstol-
lens zur Wasserversorgung des geyerschen Freizeitbades 
unter bestimmten Bedingungen zu

1999
• Inbetriebnahme einer Edelstein - und Mineralienschleife-

rei im Sauberger Museum anlässlich des 5. Bergfestes
• auf dem Prinzler Gangzug entsteht infolge von Starknie-

derschlägen ein Tagesbruch von 10 m Tiefe. Das in die-
sem Bereich verlegte Erdkabel zur Energieversorgung des 
Besucherbergwerkes wird freigelegt und muss gesichert 
werden.

• 1999 bis 2002 Ertüchtigung des Röhrgrabens einschließ-
lich des Teilers für 250 000 €

Fortsetzung folgt!

Glück auf

Joachim Decker
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Gartenverein

Heute möchte ich mal wieder über den 
Gartenverein am Greifenstein e. V. berichten

In unserm Verein ist nach wie vor vieles im Wandel. Zwei Vor-
standsmitglieder stehen bei der nächsten Wahl aus berufli-
chen Gründen leider nicht mehr zur Verfügung. Die Suche 
nach Ersatz war auch diesmal nicht einfach, aber wir haben 
nun zwei Kandidaten gefunden, die sich dieser Herausforde-
rung stellen wollen und sich schon aktiv an den Aufgaben des 
Vorstandes beteiligen.                                                                         

Wie schon in der letzten Ausgabe der Bergstadt-Nachrichten 
informiert, wird unser Verein dieses Jahr 130 Jahre jung und 
das wollen wir gebührend feiern. Aktuell ist eine engagierte 
Gruppe dabei, das Fest zu planen und alles zu organisieren. 
Es ist mit viel Aufwand verbunden, was viele andere Vereine 
und die Stadt bestätigen können, deshalb wird es nicht je-
des Jahr ein solches Fest geben, aber wir haben für das Ju-
biläumsfest am 17.08.2024 schon einige Höhepunkte geplant 
und werden versuchen, dass es wieder so ein gelungener Tag 
wird, wie im letzten Jahr.
Das Glücksrad kann wieder gedreht werden von Alt und Jung, 
dafür sammeln wir auch schon fleißig.

Für die Kinder haben wir einen Malwettbewerb geplant! 
Alle Kinder können sich gern daran beteiligen.
Das Motto: „Mein schöner Garten!“
Die Bilder können entweder in der Kita Sonnenhügel oder im 
Vereinsbriefkasten bis zum 09.08.24 abgegeben werden. Bit-
te schreibt euren Namen, das Alter und die Anschrift darauf. 
Eine 10-köpfige Jury wird dann die 3 besten Bilder (nach Al-
tersgruppen sortiert) prämieren. Wir sind auch schon fleißig 
auf der Suche nach tollen Preisen dafür – lasst euch überra-
schen.

Wie immer möchte ich kurz über den 
MEGA-Garten informieren. Dieses Jahr 
wird es etwas Besonderes geben. Wir 
haben Dank des Stadtkümmerers Herrn 
Haase für die Grundschule ein mega tol-

les Projekt bekommen. „Vom Feld zum Gewebe, vom Flachs 
zum Leinen“ - Textiles Vermächtnis 2025. Zusammen mit den 
Grundschülern wird Flachs angebaut und im kommenden 
Jahr lernen sie dann, wir aus dieser Pflanze ein Faden herge-
stellt wird und was man damit machen kann.
Für die Kita steht der Garten auch in dieser Zeit zur Verfügung 
und auch für alle Gäste, die sich dort einmal ausruhen und 
die Natur genießen möchten oder Lust haben, bei der Garten-
arbeit zu helfen!

Das Projekt und der MEGA Garten werden am 30.06.24 ab ca. 
12 Uhr zum Tag der offenen Gartenpforte vorgestellt. Wir wer-
den wieder Kaffee, Kuchen und Getränke anbieten.

Ich verbleibe mit einem herzlichen Glück auf.

Susanne Voigt
Vereinsvorsitzende

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. 
berichtet

Abteilung Leichtathletik

Erzgebirgsspiele Hallenleichtathletik
Die Erzgebirgsspiele werden zwar vom zuständigen Schul-
sportkoordinator organisiert und die Sportler werden von den 
Schulen in die Annaberger Silberlandhalle eingeladen, trotz-
dem freuen wir uns über und mit allen Athleten unseres Ver-
eines, die daran teilnehmen. Insgesamt waren von uns an 
beiden Tagen 18 Mädchen und Jungen am Start. Mit 3mal Gold 
– Sprint, Kugelstoßen, Rundenlauf - war Maria Herrmann 
(W15) eine der erfolgreichsten Athletinnen am 21.03.2024, der 
den Oberschulen und Gymnasien vorbehalten war. 

Nur knapp musste sich Johanna Heß (W15) im Sprint und Drei-
erhopp geschlagen geben und mit jeweils Silber zufrieden 
sein. Bei den Jungen konnte sich Felix Zimmermann (M13) im 
Kugelstoßen als Sieger durchsetzen. Im Sprint und im Dreier-
hopp wurde Felix Zweiter und mit dem 3. Platz im Rundenlauf 
konnte Felix in allen Disziplinen aufs Siegerpodest klettern. 
Dort durfte auch Nikolas Mourad El Maalouf (M12) Platz neh-
men. Er holte sich Bronze im Medizinballschocken.

Die Grundschüler waren einen Tag später, am Freitag, den 
22.03.2024 dran. Einen ganzen Medaillensatz erkämpfte un-
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ser jüngster Starter Luan Uhlig (M7) im Rundenlauf, Sprint 
und Dreierhopp. Tamina Meier (W9), die für die GS Wiesa 
startete, siegte im Dreierhopp und wurde im Sprint Dritte. Je-
weils zwei Goldmedaillen konnten sich Ellie Gerlach (W8) im 
Sprint und Medizinballschocken sowie Mandana Weigel (W11 
– GS Geyer) im Sprint und Dreierhopp umhängen lassen.
Pech dagegen hatte Enie Müller (W10), die sich dreimal mit 
dem vierten Platz begnügen musste.

Regionale Hallenmeisterschaft in Chemnitz

Am späten Nachmittag des 22.03.2024 war Mandana Weigel 
(W11) bei den Regionalen Hallenmeisterschaften in Chemnitz 
noch im Hochsprung gefordert, wo sie nach ihrer Bestleis-
tung von 1,25 m in Großolbersdorf zum Favoritenkreis gehör-
te. Diese Rolle füllte Mandana dann auch in Chemnitz voll 
aus, übersprang am Ende sogar 1,29 m und konnte sich als 
Siegerin gegen ihre Konkurrentinnen im 15-köpfigen Starter-
feld durchsetzen. Dabei musste Mandana nur bei der Höhe 
von 1,23 m zittern, weil sie diese erst im dritten Anlauf schaff-
te. Alle anderen Höhen übersprang sie im ersten Versuch. Viel 
hatte sich auch Mathilda Köhler (W14) vorgenommen, liebäu-
gelte sie mit ihren 1,42 m von Großolbersdorf doch auch mit 
einem Podestplatz. Aber wie schon bei den Regionalmeister-
schaften im Vorjahr kam sie nicht an ihre Bestleistung her-
an und musste mit übersprungenen 1,35 m und aufgrund der 
Anzahl der Fehlversuche wieder mit dem siebenten Platz vor-
liebnehmen. 

Mit diesem Wettkampf endete die Hallensaison. Die kommen-
den Monate bieten bekannte, aber auch eine ganze Reihe 
von neuen und neuartigen Veranstaltungen, die wir in unse-
ren Wettkampfplan aufgenommen haben. Nicht zuletzt durch 
die zeitigen Sommerferien werden wir und unsere Athleten 
so nahezu jedes Wochenende unterwegs sein.

Kälte, Regen und Wind …

… erwartete unsere Athleten am 23.03.2024 beim Landesof-
fenen Werfertag in Regis-Breitingen. Nicht gerade die besten 
Bedingungen für Felix Zimmermann (M13), Sophia Provatkin 
(W14) und Willi Burkhardt (M14), die mit Speer, Kugel und 

Diskus im Freien endlich zeigen wollten, was über den Win-
ter im Grundlagentraining in der Halle geübt wurde. Hoch 
anzurechnen ist ihnen, dass sie trotz des schlechten Wetters 
ausharrten und alle Disziplinen bestritten. Zum Lohn lugte 
nach dem Mittag sogar die Sonne immer wieder mal durch 
die Wolkendecke.

In den mittleren Altersklassen gehören die Wurfdisziplinen 
neben Sprung und Lauf zur allgemeinen sportlichen Ausbil-
dung, was die Vielseitigkeit der Athleten unterstreichen soll 
und bei Wettkämpfen wie diesem vorrangig die persönliche 
Leistung und auch die Gewöhnung an neue Geräte und Ge-
wichte in den Mittelpunkt stellt. Für alle neu im Programm 
ist der Diskuswurf, der erst seit wenigen Wochen zum Trai-
ningsumfang gehört. Willi musste zudem auch noch mit der 
4-kg-Kugel und dem 600-g-Speer zurechtkommen. Für So-
phia war der Werfertag ihre Premiere in den Wurfdisziplinen. 
Zu vorderen Platzierungen sollten die Leistungen der Beiden 
an diesem Tag noch nicht reichen. 
Felix musste dem 400-g-Speer und neu mit der 3-kg-Kugel 
gegen seine Konkurrenten antreten. Mit 26,95 m mit dem 
Speer und 8,56 m mit der Kugel konnte er sich jeweils auf 
dem 3. Platz behaupten. Die 750-g-Scheibe bekam Felix von 
Versuch zu Versuch immer besser in den Griff, hatte mit 18,45 
m aber keine Chance auf eine vordere Platzierung. 
Bis zum 20. April haben die Drei die Möglichkeit, an Tech-
nik und Schnelligkeit zu arbeiten und ihre Leistungen beim 
Großolbersdorfer Werferpokal erneut unter Beweis zu stellen.
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Jetzt auch im Netz
Wer nicht solange warten möchte, bis wir an dieser Stelle über unsere Athleten und ihren Leistungen bei den Wettkämpfen be-
richten, kann sich jetzt auch auf unserer Homepage unter https://www.ttl-ehrenfriedersdorf.de darüber informieren. 

Auf der zum Teil noch im Aufbau befindlichen Internetseite werden neben den Wettkampfberichten auch weitere Informationen 
zur Leichtathletik sowie alle anderen Abteilungen unseres Vereins vorgestellt. 
Also, seien Sie neugierig und schauen Sie mal rein. Über Hinweise und Anregungen zu Inhalten und Gestaltung würden wir uns 
freuen. 

Die Übungsleiter der Abteilung Leichtathletik 

FC Greifenstein 04  

22 Kicker, zwei Tore und ein Ball, 
das sind die Bestandteile eines Fußballspiels. 
Doch eine Person darf nicht fehlen, der Unparteiische.
Orientiert an der Anzahl der einzelnen Mannschaften im Ver-
ein, gilt es einen Bestand an Schiedsrichtern vorzuweisen. 
Diese haben die Aufgabe, im Umkreis liegende Spiele diverser 
Altersklassen zu leiten oder als Linienrichter zu unterstützen.
Beim FC Greifenstein 04 hat sich Maik Gerber diese Aufga-
be zu Herzen genommen. Selbiger hat zusammen mit Aaron 
Tost den Lehrgang im letzten Jahr erfolgreich abgeschlossen 
und ist seit den vergangenen Wochen regelmäßig im Einsatz.

Maik Gerber selbst hat nun die Funktion als Schiedsrichter-
Obmann übernommen, wo er u. a. (im Bild v. l.) Wolfgang 
Dentler, Maik Gerber, Andreas Estel, Aaron Tost und Lenarth 
Thomas betreut und unterstützt.
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Der Fußball und alle Jugend- und Männermannschaften 
können nur so weiter existieren, deshalb: 

WERDE AUCH DU SCHIEDSRICHTER/IN!!! 

Wir sind für euch da!

Anschrift:
	 • Chemnitzer Str. 64, 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten:
	 • Montag bis Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr
	 • Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr

Kontakt:
	 • Tel. 037341 / 57 47 57
	 • Fax 037341 / 57 47 58
	 • www.kjve.de

Leistungen:
	 • Unterstützung notleidender Kinder
	 • Betreuungs- und Beratungsangebote
	 • Schulsozialarbeit
	 • Ferienbetreuung
	 • Internationaler Schüleraustausch
	 • Suchtprävention an Schulen
	 • Schülerförderung

Retten - Löschen - Bergen - Schützen

Neues und Aktuelles von 
der Feuerwehr unserer Stadt

Neue Ausrüstung unter Tage 

Im Zuge unserer Zusammenarbeit mit 
dem Besucherbergwerk Zinngrube Ehrenfriedersdorf wurde 
mit den Verantwortlichen neue Ausrüstung für die technische 
Rettung unter Tage beschafft. Für die Sicherung und Rettung 
von Personen wurden mehrere Dynamikseile und Anschlag-
mittel gekauft. Ebenso wurde für unsere, in der Grube tätig 
werdenden Kameraden, neue persönliche Schutzkleidung 
gestellt. Zu dieser gehören Hose und Jacke, ein Schutzhelm, 
eine Kopflampe sowie für die Grube geeignete Stiefel. Für die 
Beschaffung sind wir den Betreibern sehr dankbar.

Neue Ausrüstung

Schwerer Unfall im Sauberg

So das angenommene Szenario zu einem Ausbildungsdienst 
unserer Absturzsicherungsgruppe. Angenommen wurde ein 
Unfall an einer Maschine unter Tage. Hierbei wurde eine Per-
son unter einem Überkopflader eingeklemmt, eine weitere 
wurde von Gestein getroffen und fiel in einen Transportkorb 
einer Arbeitsbühne. 

Übung - Korb mit verletzter Person

Unsere Aufgabe war es, beide Personen aus ihrer Lage zu ret-
ten, medizinisch zu versorgen und übertage zu bringen. Ein 
Verletzter wurde während des Abtransportes reanimations-
pflichtig. Hierbei sollte eine durchgängige Reanimation, auch 
während des Transportes zum Förderkorb, erprobt werden. 
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Während dieses Dienstes wurde ein kurzes Video gedreht, 
welches unter dem QR-Code zu sehen ist.

Ausbildungen für Kameradinnen und Kameraden des Kreises

Seit gut zwei Jahren bilden wir an unserem Standort Kame-
radinnen und Kameraden aus dem gesamten Erzgebirgs-
kreis aus. Bisher konnten wir die Lehrgänge „Truppmann“, 
„Truppführer“ und „Sprechfunk“ anbieten. Seit diesem Jahr 
führen wir zudem auch noch den Lehrgang „Maschinisten für 
Löschfahrzeuge“ durch.
Für den ersten Maschinisten-Lehrgang bei uns wurden 11 Ka-
meraden der Feuerwehren Geyer, Gelenau, Neundorf, Milde-
nau, Hermannsdorf und unserer Wehr angemeldet. In dem 
mind. 35 Stunden umfassenden theoretischen und prakti-
schen Unterricht wurde den Teilnehmern alles Wesentliche 
zum Thema Recht und Gesetz sowie Technik und Geräte bei-
gebracht. Zum Abschluss musste jeder noch eine theoreti-
sche und praktische Prüfung ablegen, welche alle Teilnehmer 
erfolgreich bestehen konnten.

Hier geht’s zu Video

Das Training für die Sicherheit der Be-
sucher und der Angestellten der Zinn-
grube Ehrenfriedersdorf geht weiter.

Ausbilder und Teilnehmer „Maschinist Löschfahrzeuge“

So das soll es wieder von mir gewesen sein.

Bis bald, Euer Enrico

Aus der Geschichte
unserer Bergstadt

Der Dietzbruch in den Greifensteinen
Vor allem für die jüngsten Einwohnerinnen und Einwohner 
unserer Bergstadt ist der Kletterwald an den Greifensteinen 

ein beliebtes Ausflugsziel. Ein besonderer Spaß ist für viele, 
die 100 m lange Seilbahnfahrt, der sogenannte ,,Flying Stülp-
ner“, welche über einen Steinbruch führt. Doch die Entste-
hung und seine historische Vergangenheit, welche bis ins 
Jahr 1485 zurückreicht, ist wahrscheinlich nur den Wenigs-
ten bekannt.

Der Abbau von Gestein auf dem Greifensteinplateau fand vie-
le hundert Jahre an sechs verschiedenen Stellen statt. 
Einer der ersten und auch der am längsten betriebene Stein-
bruch war der Dietzbruch. Auch wenn der Abbau viele gute 
Seiten hatte, wie die Schaffung neuer und sicherer Arbeits-
plätze, führte der Abbau des Gesteins auch zu einer Zerstö-
rung des Bodens und einer damit verbundenen Entfernung 
beheimateter Pflanzen. 
Dadurch, dass der Steinbruch keine Anschlüsse an ein Ge-
wässernetz hatte und damit weder Zu- noch Ablauf besitzt, 
sammelte sich hier über die viele Jahre Grund- und Regen-
wasser und bildete innerhalb des Bruchs den heutigen See. 

Das abgebaute Granit (Greifensteingranit) bot viele Einsatz-
möglichkeiten und konnte auch bei Bauprojekten der Stadt 
eingesetzt werden. Die Stadt Ehrenfriedersdorf war spätes-
tens ab Mitte des 19. Jahrhunderts Eigentümer der Steinbrü-
che und verpachtete diese. Aufzeichnungen aus den Jahren 
1845 bis 1910 zeigen, dass in dieser Zeit gute Gewinne erwirt-
schaftet wurden. 

Als die Arbeiten in den Steinbrüchen im Jahr 1955 stillge-
legt wurden, konnte sich die zerstörte Natur erst im Laufe der 
nächsten Jahre wieder aus eigener Kraft regenerieren. Neue 
Tier- und Pflanzenarten besiedelten das Gebiet. Heute stehen 
die Greifensteine und auch der Dietzbruch unter Naturschutz 
und sind Teil eines Landschaftsschutzgebietes mit einer Ge-
samtfläche von knapp 41 km².

Ausarbeitung: Joseph Fischer
Text: Kevin Bräuer
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Veranstaltungen

in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

01.05. / 14:00 Uhr
Frühlingsgrüße zum 1. Mai 
– Blasmusik mit den Greifensteinmusikanten 
Siedlerheim „Am Kreyerberg“

05.05. / 10:00 – 15:00 Uhr
preloved – Der schöne Dinge Flohmarkt
Saal auf dem Sauberg
www.herz-stueck.de

06.05. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341/ 49 17 73

06.05. / 16:30 – 18:00 Uhr
Kids-Club
Spielplatz Steinbüschelstraße 
(bei schlechtem Wetter: Am Frauenberg 10 bei S+S)
www.herz-stueck.de

08.05. / 10:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe
Kita Sonnenhügel (Turnhalle)
Tel.: 037341 / 45301 

09.05. / 10:00 Uhr
Himmelfahrtsfliegen
Modellflugplatz „Am Kalten Muff“
Tel.: 037341 / 2600

09.05. / 10:00 – 15:00 Uhr
Papa-Kind-Tag zu Himmelfahrt
1 Kind hat in Begleitung des Vaters freien Eintritt
Zinngrube Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube-ehrenfriedersdorf.de

11. + 12.05. / 10:00 – 18:00 Uhr
Modellbau – Workshop 
des Modelbauclubs Ehrenfriedersdorf e. V.
in der Bergstadt.Werkstatt 
(ehem. Petra Moden Chemnitzer Straße 10)
Tel. 0172 / 8255020
www.mbcev.de

12.05. / 17:15 Uhr
Exklusive Autorenlesung mit Helmut Brückner 
Sauberg-Klause
Tel. 037341 / 493964
www.sau-berg.de

13.05. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341/ 49 17 73

17.05. / 19:00 Uhr
Untertage Lesung „Stollentod“ mit Anett Steiner
Zinngrube Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube-ehrenfriedersdorf.de

19.05. / 10:00 – 15:00 Uhr
Internationaler Museumstag 
– Tag der offenen Tür im Museum
Zinngrube Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube-ehrenfriedersdorf.de
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20.05. / 19:00 Uhr
Benefizkonzert – Gesang und Orgel
St. Niklas Kirche Ehrenfriedersdorf
Tel.: 037341/2277
www.niklaskirche.de

23.05. / 19:00 Uhr
Cannabis – Wirklich so harmlos?
Ein Vortrag mit Referentin Sonja Fritzsch 
Stadtbücherei Ehrenfriedersdorf (Markt 15)
Tel. 037341/ 3060

25.05. / 09:30 Uhr
Erlebniswanderung am Waldgeisterweg
Mit den Ehrenfriedersdorfer Waldpädagogen und Hexe 
Schlotterknie
Waldgeisterweg
Tel. 037341/ 4524
www.stadt-ehrenfriedersdorf.de

27.05. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341/ 49 17 73

Änderungen vorbehalten!

Weitere Veranstaltungen unter 
www.stadt-ehrenfriedersdorf.de 

Die Zinngrube Ehrenfriedersdorf informiert

Wie jedes Jahr öffnen wir an Himmelfahrt wieder unsere To-
re zum PAPA-KIND-TAG: Am 09.05. erhält jeweils ein Kind in 
Begleitung des Vaters freien Eintritt. Aufgrund der begrenz-
ten Plätze in unseren Bergwerksführungen bitten wir um zei-
tige Voranmeldung per Telefon (037341 - 2557) oder E-Mail 
(kontakt@zinngrube-ehrenfriedersdorf.de). Das Mindestalter 
für die Führung um 10 Uhr beträgt 10 Jahre, für die Führungen 
um 13 und 15 Uhr liegt es bei 6 Jahren.

UNTER TAGE LESUNG am 17.05.: „Stollentod“ von Anett Stei-
ner. In unserer ersten UNTER TAGE LESUNG erleben Sie den 
Schauplatz des 2021 erschienenen ERZGEBIRGS-Krimis haut-
nah: Nach einer Sonderführung durch die Stolln des Sauber-
ges liest die Autorin in einem beheizten Mannschaftsbunker 
aus ihrem Werk und steht anschließend für Fragen und Auto-
gramme zur Verfügung. Im Kartenpreis von 12 € mit inbegrif-
fen ist ein kleines Vesper mit Getränk unter Tage. Beginn der 
Seilfahrt ist 19 Uhr.

Der Verkauf der Eintrittskarten beginnt ab dem 1. Mai, diese 
sind nur im Rahmen unserer regulären Öffnungszeiten in un-
serem Museumsshop erhältlich. 
Zu beachten ist unsere derzeitige eingeschränkte Öffnungs-
zeit bis 15 Uhr (Dienstag bis Sonntag, Montag Ruhetag). 
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Elisabeth Ahnert in Weimar
 
Zwischen dem Deutschen Nationaltheater und dem 
Weimarer Schillerhaus befindet sich im Kern der Fuß-
gängerzone die Galerie Hebecker. 
Wechselnde Ausstellungen werden hier auf zweihun-
dert Quadratmetern Ausstellungsfläche zu einem groß-
artigen Kunsterlebnis. 
Noch bis zum 18.05.24 zeigt die Galerie Werke der  
Ehrenfriedersdorfer Künstlerin Elisabeth Ahnert. 
Es handelt sich um Bilder aus ihrem Nachlass, die zum 
Teil auch noch zum Verkauf angeboten werden.

INTERNATIONALER MUSEUMSTAG AM 19.05.: Anlässlich des internationalen Museumstages ist an diesem Tag der Eintritt in un-
sere mineralogische Sammlung kostenfrei. Zudem gibt es Sonderführungen über Tage mit spannenden Fakten rund um unser 
Museum und Besucherbergwerk, das im Jahre 2025 sein 30-jähriges Bestehen feiern wird. In der Schachthalle erhalten Besucher 
von 10 bis 15 Uhr Einblick in die zahlreichen Veränderungen, die sich seit 1995 auf dem Sauberg ereignet haben. Außerdem gibt es 
eine Bastelaktion für Groß und Klein, Kaffee und Kuchen und die Möglichkeit, eine Besuchervitrine mitzugestalten. Unsere Berg-
werksführungen finden an diesem Tag wie gewohnt um 10, 13 und 15 Uhr statt, es gelten die üblichen Eintrittspreise.  

 

Die ganze Welt des Flugsports 
Ausgezeichnet mit „DAS DIPLOM OTTO LILIENTHAL“
Alles über uns: www.fliegerklub-annaberg.de 

 

Modellflugplatz
„Am Kalten Muff“ 

09.05.24 ab 10 Uhr 

Fliegerklub Annaberg e.V.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt! 

 

 

Die ganze Welt des Flugsports 

Ausgezeichnet mit „DAS DIPLOM OTTO LILIENTHAL“

Alles über uns: www.fliegerklub-annaberg.de 

26. Himmelfahrtsfliegen 
für Motor- und Segelflugmodelle 

Modellflugplatz

„Am Kalten Muff“ 

09.05.24 ab 10 Uhr 

Fliegerklub Annaberg e.V.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt! 
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Hallo und Glück Auf in Lugau! 
Mein Name ist „Lugi“ und ich bin Ihr Wanderführer zum  
13. Sächsischen Wandertag. Zahlreiche Wander- und Radwe-
ge führen durch Lugau und das ehemalige Lugau-Oelsnitzer 
Steinkohlenrevier. 
Zum 13. Sächsischen Wandertag bieten wir verschiedene ge-
führte Touren und Wanderungen von 3 bis 30 km auf mar-
kierten Strecken an. 
Die Wanderungen sind sowohl für sportlich aktive Wanderer 
als auch für Gelegenheitswanderer und natürlich ebenso für 
Familien mit Kindern geeignet. Am Freitag finden das Fachfo-

rum sowie eine Sternwanderung der Grundschulen statt. Für 
Samstag und Sonntag sind verschiedene Kinder- und Fami-
lienwanderungen sowie eine Radwanderung auf den Spuren 
des „Schwarzen Goldes“ geplant. 

Wir freuen uns, Sie zu einer „Entdeckungsreise“ im ehemali-
gen Lugau-Oelsnitzer Steinkohlenrevier begrüßen zu dürfen. 

Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.stadt-lugau.de www.saechsischer-wandertag.de 

Kontakt: Stadtverwaltung Lugau      Tel.: 037295 5213  
E-Mail: Wandertag.2024@stv.lugau.de 
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Stadtbücherei 
Ehrenfriedersdorf
09427 Ehrenfriedersdorf
Markt 15

Geöffnet dienstags 13 Uhr bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 13 Uhr bis 17 Uhr

Tel. 037341 3060
E-Mail: ellen.repmann@sus-ev.de

Buchempfehlung 
der Stadtbücherei Ehrenfriedersdorf

Lustiges Taschenbuch 90 Jahre Donald 
Band 1: Sonderedition 
Taschenbuch – 12. März 2024

von Walt Disney (Autor)
• Herausgeber: Egmont Ehapa Media; 1. Edition 
 (12. März 2024)
• Sprache: Deutsch
• Taschenbuch: 304 Seiten

90 Jahre Donald Duck! Ein guter 
Grund zu feiern – mit einer vier-
bändigen Sonderedition mit Ge-
schichten von Donald und seinen 
Liebsten. Band 1 widmet sich Tick, 
Trick und Track. Ohne seine drei 
Neffen wäre Donald wohl schon 
so manches Mal aufgeschmissen 
gewesen!

Veranstaltungen im 
Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum
 
09419 Thum, Neumarkt 4 Tel.: 037297 769280 
Fax: 037297 7692810 E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

Sonntag, 05.05.24 10 – 17 Uhr
Naturmarkt inkl. Konzert der 
Herolder Blasmusikanten von 14 – 16 Uhr

Mittwoch, 15.05.24 14 – 18 Uhr
Tanztee mit Katrin & Armin

Freitag, 24.05. bis Sonntag 26.05.24
Dreiklang – Das Vereinsfest

Die Volkssternwarte lädt zu 
folgenden Veranstaltungen ins 
Zeiss-Planetarium ein:

Mittwoch, 01.05.
14:00 Uhr „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre)
15:30 Uhr „Das Zauberriff“ (ab 7 Jahre)

Samstag, 04.05.
16:00 Uhr  „Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ 
 (ab 5 Jahre)
18:00 Uhr  Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“ 
 - Musikshow – Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)

Sonntag, 05.05. 
14:00 Uhr  „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
 (ab 9 Jahre)

Freitag, 10.05.
14:00 Uhr  „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr  „Elons Weltraumreise“ (ab 7 Jahre)

Samstag, 11.05.
14:00 Uhr  „Familienplanetarium“
18:00 Uhr  Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“ 
 - Musikshow - Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)

Sonntag, 12.05.
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
  (ab 9 Jahre)

Sonntag, 19.05. 
14:30 Uhr  „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre)
16:30 Uhr  „Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre)
18:30 Uhr  Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“ 
 - Musikshow - Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)

Montag, 20.05.
14:00 Uhr  „Familienplanetarium“
15:30 Uhr  „Das Zauberriff“ (ab 7 Jahre)

Dienstag, 21.05.
14:00 Uhr  „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 23.05.
14:00 Uhr  „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
 (ab 9 Jahre)

Samstag, 25.05.
16:00 Uhr  „Stups, die kleine Sternschnuppe“ (ab 5 Jahre)
18:00 Uhr  Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“ 
 - Musikshow – Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)
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Sonntag, 26.05. 
14:00 Uhr  „Milliarden Sonnen - eine Reise durch die Galaxie“ 
 (ab 14 Jahre)

Dienstag, 28.05. 
14:00 Uhr  „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
 (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 30.05.
14:00 Uhr  „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
 (ab 9 Jahre)

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel 
gezeigt und erläutert. 

Kartenreservierung Tel. 037341/ 7435 
(Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr)
www.sternwarte-drebach.de

Sehr geehrte 
Filmfreunde und Freundinnen 
und die es werden wollen! 

Das Kino Metropol in Chemnitz ist im Kulturhauptstadtjahr 
2025 Teil des Europäischen Filmfestivals der Generationen. 
Dieses findet jährlich im Herbst bundesweit statt. 
In Vorbereitung darauf findet bis November 2024 eine monat-
liche, extra für Senioren konzipierte Filmveranstaltung statt. 
Dies ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen Kino Me-
tropol und der Kulturhauptstadt gGmbH (Regionalmanage-
ment). 

In dieser Filmreihe “Fokus 2025: Generationen” werden aus-
gewählte Filme gezeigt, die sich thematisch besonders mit 
der Lebenswirklichkeit älterer Menschen beschäftigen und 
vorgeprägte Altersbilder in der Gesellschaft verändern und 
differenzieren sollen. 

Die Reihe wird jeden letzten Mittwoch im Monat 
um 11 Uhr im Kino Metropol 
(Zwickauer Straße 11 09112 Chemnitz, Tel. 0371 304604) 
stattfinden: 

29.05., 26.06., 31.07., 28.08., 25.09., 30.10., 27.11.2024 

Alle Interessierten und Freunde des Vormittagskinos auch 
außerhalb des Seniorenalters sind selbstverständlich herzlich 
willkommen! 

Wir freuen uns, Sie schon bald im Kino begrüßen zu dürfen. 
Team Generation (Kulturhauptstadt gGmbH) 
und das Metropol-Team

Sonstiges

machen!2024 – der Ideenwettbewerb für Engagierte der ost-
deutschen Bundesländer
Der Beauftragte der Bundesregierung für Ostdeutschland, 
Staatsminister Carsten Schneider, und die Deutsche Stiftung 
für Engagement und Ehrenamt wollen mit dem Wettbewerb 
„machen!2024“ das vielfältige Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger in kleineren Städten und Gemeinden Ostdeutsch-
lands würdigen und unterstützen. Insgesamt 200 Projektide-
en werden von einer Jury mit Preisgeldern zwischen 2.500 
und 10.000 Euro in drei Kategorien ausgezeichnet:
• „Engagement für mehr Lebensqualität und ein gutes  

Miteinander“
• „Engagement für und von jungen Menschen“
• „Engagement für die Erinnerung an die Errungenschaften 

der Friedlichen Revolution“

Teilnahme
Gemeinnützige Organisationen (wie bspw. Vereine) können 
sich online bis zum 15. Mai 2024 für die Teilnahme bewerben: 
www.machen-wettbewerb.de 
 
Für weitere Fragen steht Ihnen das Projektteam 
(machen@d-s-e-e.de) gern zur Verfügung.
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Aufruf zur Kleinprojekteförderung 2024 Punktgenau & Regional 
Ehrenfriedersdorf, 15.04.2024 

Das sogenannte Regionalbudget ermöglicht der LEADER-Re-
gion Zwönitztal-Greifensteine eine punktgenaue und regio-
nale Förderung von Kleinprojekten. Seit 2019 erfuhren insge-
samt 114 Projekte von engagierten Vereinen, Kirchgemeinden 
und Kommunen finanzielle Unterstützung zur Umsetzung ih-
rer Ideen. Die gute Nachricht für alle Vereine, Stiftungen und 
Kirchgemeinden: Wir sind dieses Jahr wieder für Sie da. Der 
Aufruf zur Kleinprojekteförderung startet Mitte April. 
Grundlegender Indikator und Definition für ein Kleinprojekt 
ist dabei eine maximale Investitionssumme von 20.000 Euro. 
Die maximale Zuschusshöhe liegt bei 7.500 Euro. Es wird ein 
Fördersatz von 80 Prozent gewährt. Nutzen Sie Ihre Chance 
und nehmen auch Sie mit Ihrer Institution an dem Aufruf teil. 
Anträge können bis zum 13.05.2024 beim Regionalmanage-
ment der LEADER-Region eingereicht werden. Die Umsetzung 
der Projekte muss nach der im Juni stattfindenden Auswah-
lentscheidung bis zum 04.11.2024 abgeschlossen sein. Auch 
dies gehört zur Charakteristik eines Kleinprojektes und sollte 
bei den Vorüberlegungen nicht außer Acht gelassen werden. 
Für Anfragen und Beratungen stehen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen des Regionalmanagements nach vorheriger Termin-
vereinbarung via E-Mail, Telefon oder Videokonferenz gern 
zur Verfügung. 
Verein zur Entwicklung der Zwönitztal-Greifensteinregion e.V. 

ACHTUNG NEUIGKEITEN 

 
Aufrufstart:      Mitte April 2024 
Antragstellung bis:   13.05.2024 
 
Umsetzungszeitraum für durch das Entscheidungsgremium 
ausgewählte Projekte:   12.06. bis 04.11.2024 
 
Abrechnungstermin:   04.11.2024 
Auszahlung bis:     31.12.2024 
 
Lassen Sie sich jetzt schon beraten und verwandeln Sie 
Ihre Idee in ein gelungenes Projekt. 
Hinweis: Investitionssumme max. 20.000 €; max. Zuschuss 7.500 €; Fördersatz 80% 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mehr erfahren Sie hier: 
 
www.zwoenitztal-greifensteine.de | 037346 687-11 und -17 
 
Verein zur Entwicklung der Zwönitztal-Greifensteinregion e.V. 
Regionalmanagement 
Greifensteinstraße 44, 09427 Ehrenfriedersdorf 

Was für 
eine Freude! 

ACHTUNG NEUIGKEITEN 

 
Aufrufstart:      Mitte April 2024 
Antragstellung bis:   13.05.2024 
 
Umsetzungszeitraum für durch das Entscheidungsgremium 
ausgewählte Projekte:   12.06. bis 04.11.2024 
 
Abrechnungstermin:   04.11.2024 
Auszahlung bis:     31.12.2024 
 
Lassen Sie sich jetzt schon beraten und verwandeln Sie 
Ihre Idee in ein gelungenes Projekt. 
Hinweis: Investitionssumme max. 20.000 €; max. Zuschuss 7.500 €; Fördersatz 80% 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mehr erfahren Sie hier: 
 
www.zwoenitztal-greifensteine.de | 037346 687-11 und -17 
 
Verein zur Entwicklung der Zwönitztal-Greifensteinregion e.V. 
Regionalmanagement 
Greifensteinstraße 44, 09427 Ehrenfriedersdorf 

Was für 
eine Freude! 

Für die Sommerferien 2024 bieten die 
AWO-Schullandheime in Netzschkau und Limbach/V. 

wieder verschiedene thematische Ferienlager und 
Sportferiencamps an. 

Bei beiden Schullandheimen handelt es sich um 
gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

SLH „Schönsicht“ Netzschkau
21. – 27.7.2024 Bad Brambacher Volleyballcamp 
12 - 17 Jahre 299,- €

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.

30.6. – 6.7 2024 Auf den Spuren vom König der Löwen  
7 - 12 Jahre   299,- €

7.7. – 13.7.2024 Vier Jahreszeiten in 7 Tagen erleben  
10 - 14 Jahre   299,- €

14.7. – 20.7.2024 Harry Potter - Sommercamp            
10 - 15 Jahre   299,- €

14.7. – 20.7.2024 Let´s Dance – das Tanzferienlager       
10 - 14 Jahre   299,- € 

2 Wochen Super-Ferienkombi:  
 2 Wochen ggf. inkl. Zwischenübernachtung
   598,- €

Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, kom-
plettem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch Jugend-
gruppenleiter 

Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim Limbach 
per Telefon 03765 – 30 55 69, 
www.schullandheime-vogtland.de, 
ferienlager@awovogtland.de    
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Wir gratulieren

02.05. Frau Traude Schubert 91. Geburtstag
 
05.05. Frau Liane Börner 92. Geburtstag
 
11.05. Herr Helmut Köhler 84. Geburtstag
 
12.05. Herr Konrad Reichel 89. Geburtstag
 Frau Christina Schumann 83. Geburtstag
 Frau Barbara Wicklein 82. Geburtstag
 Frau Karin Meyer 74. Geburtstag
 
13.05. Frau Anneliese Daniel 91. Geburtstag
 Frau Christine Zahl 73. Geburtstag
 
14.05. Frau Lisbeth Gerlach 93. Geburtstag
 
21.05. Frau Liane Friedrich 93. Geburtstag
 
23.05. Herr Walter Sommer 93. Geburtstag
 
26.05. Herr Hans-Joachim Kammer 86. Geburtstag
 
29.05. Herr Dieter Pollmer 80. Geburtstag
 
30.05. Herr Fritz Meyer 76. Geburtstag

Am 16.03.24 feierte Herr Hans Scheffler seinen 90. Geburtstag.

Liebe Mütter und liebe Väter,
wir wünschen Ihnen einen herzlichen und harmonischen Muttertag und Vatertag 

im Kreise Ihrer Kinder und Familien. 
Wir hoffen, Sie können den Ehrentag mit entsprechender Wertschätzung 

und Freude genießen.

Ihre Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
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Frau Christa Weber feierte ihren 93. Geburtstag am 25.03.24. Edda und Konrad Neukirchner feierten ihr 
Fest der Diamantenen Hochzeit am 19.03.2024.

Am 21.03.2024 feierten Erika und Klaus Neumann ihr 
Fest der Eisernen Hochzeit

.

Ihren 90. Geburtstag feierte Frau Christa Mei am 03.04.2024.
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Annoncen

Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag im Monat 
Mai 2024 feiern, überbringt die 

Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf die besten 
Wünsche für Gesundheit und Wohlergehen.  

Alle Jubilare erhielten einen Blumengruß und die 
Glückwünsche der Bürgermeisterin.  

Martina und Joachim Haase feierten ihr 
Fest der Goldenen Hochzeit am 06.04.2024.
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RECHTSBERATUNG · STEUERBERATUNG · UNTERNEHMENSBERATUNG · NACHFOLGE

„Ob Angriff oder Verteidigung – 

              mit uns bleiben Sie am Ball!“

Markus Wiesehütter
Steuerberater, Fachberater für
Unternehmensnachfolge (DStV)

Stefanie Wiesehütter 
Rechtsanwältin

09427 Ehrenfriedersdorf · Markt 15 · kanzlei@wiesehuetter.com · 037341 / 589939
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Ihr Ehrenfriedersdorfer

Bestattungshaus 
       „PIETÄT“

Heiko Martin

- Besprechungsraum im Erdgeschoss -
- Kundenparkplatz vorm Haus -

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.00 - 16.00 Uhr
              oder nach Vereinbarung

Durchführung aller Bestattungsdienstleistungen
und Bestattungsvorsorge, auf Wunsch Hausbesuche

Tag und Nacht erreichbar
        (037341)  30 85

Ehrenfriedersdorf,
Chemnitzer Straße 19.

GmbH




